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Wernigerodes Altstadt glänzt im festlichen Gewand
Mit dem Beginn der Vorweihnachtszeit können sich 
Besucher der Wernigeröder Innenstadt auf ein stim-
mungsvolles Weihnachtsangebot mit vielen hand-
gefertigten Produkten, kulinarischen Leckereien 
und natürlich Glühwein in allen Varianten freuen. 
Außerdem wird es verschiedene Bühnenprogram-
me, viele Adventskonzerte, diverse Bastelangebote 
und vieles mehr zu entdecken geben. Damit man 
bei all den Angeboten nicht den Überblick verliert, 
steht ab sofort die Broschüre »Weihnachtliches 
Wernigerode 2019« zur Verfügung (Bild rechts). 
Diese liegt im Rathaus, im Neuen Rathaus, in der 
Bürgerinfo sowie in der Tourist Information aus. In 
der Broschüre findet man alles über die einzelnen 
Weihnachtsmärkte in der Stadt und die vielfältigen 
Weihnachtsangebote. Außerdem informiert das 
Heft auf 36 Seiten über den lebendigen Adventska-
lender, Sonderfahrten mit den Harzer Schmalspur-
bahnen, den Wernigeröder Krippenweg, verkaufs-
offene Sonntage sowie über das WinterSchloss 
Wernigerode und den Wernigeröder Wintermarkt.

ERÖFFNUNG WEIHNACHTSMARKT

Der Wernigeröder Weihnachtsmarkt wurde am 
Freitag, 29. November 2019 um 17 Uhr auf dem 
historischen Marktplatz durch Oberbürgermeister 
Peter Gaffert eröffnet. Wie in den vergangenen 
Jahren schnitt das Stadtoberhaupt den großen 
Weihnachtsstollen an und hieß alle Gäste und Ein-
heimische herzlich willkommen. Der Weihnachts-
markt findet in diesem Jahr bis zum 22. Dezember 
statt. Geöffnet ist der Markt von Sonntag bis Don-
nerstag immer in der Zeit von 10 bis 19 Uhr sowie 
Freitag und Samstag von 10 bis 21 Uhr. 

Zur Weihnachtszeit haben sich nicht nur der 
Markt und Nicolaiplatz festlich herausgeputzt. 
Auch die Breite Straße, Westernstraße, Burgstraße 
und Marktstraße laden festlich geschmückt zum 
Flanieren ein. 

In der Weihnachtszeit haben die Innenstadt-
geschäfte am ersten und dritten Advent – 1. und 
15. Dezember 2019 – sonntags geöffnet.

HÖHEPUNKTE ZUR WEIHNACHTSZEIT

Wernigeröder Wintermarkt vom 29. 
November 2019 bis zum 6. Januar 
2020 // WinterSchloss Wernigerode 
vom 25. Dezember 2019 bis zum 4. 
Januar 2020 // Weihnachtsmarkt in 
der Schierker Feuerstein Arena am 
21. und 22. Dezember 2019 // 
Vom 1. bis 24. Dezember lädt die 
Tourist-Info gemeinsam mit Ver-
einen und Unternehmen Familien 
dazu ein, täglich ein Türchen vom 
Lebendigen Adventskalender zu 
öffnen. Es warten viele spannende Aktionen. 
// Weihnachtsangebote im Familienzentrum Wer-
nigerode // Weihnachten im Harzmuseum // The-
ateraufführung des Märchens »Schneeweißchen 
und Rosenrot« am 10. Dezember um 16:15 Uhr 
für Kinder im Rathaus // Weihnachten im Harzpla-
netarium //
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WWW.SCHIERKER-FEUERSTEIN-ARENA.DE

Am Winterbergtor 2, 38879 Wernigerode / OT Schierke

Telefon 0 39 43-654 777ˆ E-Mail: sfa@wernigerode.de

HEISS AUF EIS ...Die Kulisse ist traumhaft und die Architektur einzigartig! 

Mitten in Schierke, am Fuße des Brockens gelegen, können 

Eislauffreunde von November bis März ihre Runden in der  

Schierker Feuerstein Arena drehen und einen Mix an Kultur- 

und Sportveranstaltungen erleben. Kommen Sie vorbei!
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IM HARZ

Die GlasErlebniswelt
Die Glasmanufaktur HARZKRISTALL vereint 

Erlebnis, Abenteuer, Erholung, Spaß und 

kulinarischen Genuss an einem Ort.

3 8 8 9 5  D e r e n b u r g ,  I m  F r e i e n  F e l d e  5

harzkristall.de 039 453 / 68 00
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am 3. Advent macht der Nikolaus 

einen Halt an der Glasmanufaktur 

und liest zauberhafte Weihnachts-

geschichten vor.
Geschichten im Weihnachtsland: 

jeweils um 11 Uhr, 12 Uhr, 13 Uhr14.30 Uhr: Petterson & Findus 
kostenloses Kindertheater 
in der Glaskugel

Ab 16 Uhr: Weihnachtliches 
Liedersingen bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Lebkuchen

DER NIKOLAUS IST DA!

15. Dezember

WEIHNACHTSKUGELN SELBST BEMALEN

14. Dezember

 

 

29.11. bis 22.12.2019
WEIHNACHTLICHESWERNIGERODE

Informationen und Tipps  
für die Adventszeit



Jetzt galaktisch gut leasen.

Noch bis zum 31.12.2019 das Golf Sonderleasing sichern:

z.B. VW Golf Variant 1,0 TSI Comfortline 81kW (110 PS)*

EZ 08.05.2018, Gesamtfahrleistung 7.800 km, UPE 29.790,- €
Klimaautomatik, Sitzheizung vorn, Leichtmetallräder, Einparkhilfe, Navigation „Discover Media“, 
Regensensor, Licht- und Sicht-Paket, Massagefunktion Fahrerseite, Einparkhilfe, Außenspiegel 
elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbar, Anschlussgarantie bis 05/2023 oder max. 100.000km 
Gesamtlaufleistung u.v.m.

Fahrzeugpreis: 18.940,- €
Sonderzahlung: 0,- €
36 mtl. Leasingraten à 165,- €

Nettodarlehensbetrag:   17.740,- €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,65 %
Effektiver Jahreszins:  1,65 %
Laufzeit: 36 Monate 
Gesamtbetrag:   5.940,- €

*Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Sonderleasing nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Bonität vorausgesetzt. Nur für Privatkunden. Laufzeit 36 Monate, jährliche Fahrleistung 10.000 km. Gilt für viele unserer Jahreswagen, der Modelle Golf, Golf Sportsvan und Golf Variant. Es besteht ein ge-
setzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Zwischenkauf und Irrtümer vorbehalten. Nähere Informationen unter www.volkswagen.de oder bei uns. Gilt bei Inzahlungnahme eines Gebrauchtfahrzeuges ausgeschlossen 
der Marken Porsche, Audi, Skoda und Seat. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Gilt für den Golf, den Golf Sportvan und den Golf Variant.

Das Leasingangebot basiert auf einer jährl. Fahrleistung von 10.000 km.

Ihre Volkswagen Partner der

Halbac Autohaus . Autohaus Wernigerode . Autohaus Osterwieck . Quedac Autohaus . Autohaus Am Regenstein

Autohaus Wernigerode GmbH, Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode; Tel.: 03943 533300; www.ah-wernigerode.de
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Gemeinsamer Kampf gegen Borkenkäfer und Klimawandel
Wernigerode und der Ortsteil Schierke befinden 
sich in dieser aktuellen Situation in einem besonde-
ren Spannungsfeld zwischen Sorge um den Zustand 
des Waldes, der für die Stadt auch eine wirtschaftli-
che Komponente darstellt, und einem touristischen 
Anspruch. »Der Wald hat für unsere Stadt seit Jahr-
hunderten eine besondere Bedeutung. Das gilt so-
wohl aus wirtschaftlicher als auch aus ökologischer 
Sicht, gleichwohl war er auch immer ein Wald der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Die außer-
gewöhnlichen klimatischen Verhältnisse der ver-
gangenen beiden Jahre haben auch den Stadtwald 
in besonderer Weise geschwächt, so dass uns heute 
bei nahezu jedem Waldspaziergang abgestorbene 
Bäume ins Auge fallen.« erklärt Oberbürgermeister 
Peter Gaffert. »Das gilt für den städtischen Wald, 
insbesondere aber für die Wälder um den Ortsteil 
Schierke bis zum Brocken die zum überwiegenden 
Teil im Nationalpark liegen. Großflächig abgestor-
bene Fichtenwälder, insbesondere aber riesige 
Kahlflächen prägen heute das Landschaftsbild. Hier 
besteht dringender Handlungsbedarf um schnellst-
möglich zu einer Wiederbewaldung zu kommen. 
Denn selbst bei Anpflanzungen in kürzester Zeit 
wird es mindestens 20 bis 30 Jahre dauern, ehe 
wir beim Blick beispielsweise auf den heute kahl-
geschlagenen Großen Winterberg wieder von Wald 
im engeren Sinne sprechen können. 

Ebenso wichtig ist aber auch eine umfangrei-
che Aufklärung der Bürger, der touristischen An-
bieter und der Gäste, warum der Wald heute so 
aussieht, wie er aussieht. Hier ist insbesondere die 
Nationalparkverwaltung in der Pflicht, in einer der 
touristisch am stärksten frequentierten Regionen 
Deutsch  lands offensive Öffentlichkeitsarbeit vor 
Ort zu leisten, damit der Tourismusregion Harz kein 
langfristiger Imageschaden entsteht. 

Ich möchte mich schon heute bei den vielen 
Unterstützern für unseren Wald bedanken, die 
sich in den zurückliegenden Tagen selbst aktiv an 
Aufräum- und Aufforstungsarbeiten im Stadtwald 
beteiligt haben oder die sich mit eigenen Aktionen 
einbringen wollen. Jede Hilfe und Unterstützung ist 
willkommen.« so Peter Gaffert weiter.

Oberbürgermeister Peter Gaffert bei der Waldauf-
räumaktion Mitte November in Drei Annen (siehe 
Seite 7).

NATIONALPARK HARZ ZUR  
WALDENTWICKLUNG IN WERNIGERODE

Um der Wiederbewaldung auf die Sprünge zu hel-
fen, müssen alle beteiligten Mitstreiter zusammen-
arbeiten, denn sie haben zwei gemeinsame Her-
ausforderungen: Den Klimawandel und in dessen 
Gefolge den Borkenkäfer. Einer der Partner und Ak-
teure ist der Nationalpark Harz. Nationalparkleiter 
Andreas Pusch gibt Auskunft:

Viele Waldbilder, die sich im länderübergreifenden 
Nationalpark Harz in den letzten Jahren entwickelt 
haben, sind auf den ersten Blick erschreckend oder 
werfen zumindest viele Fragen auf. Tote Bäume in 
großer Zahl, vor allem alte Fichten, prägen auf vie-
len Flächen den Wald. Sie sind meist den Borken-
käfern zum Opfer gefallen, die sich seit ca. 2006 
in der Kernzone des Nationalparks vermehren 
konnten, getreu dem Motto »Natur Natur sein 
lassen«. Dies ist nach den Vorgaben der beiden 
Nationalparkgesetze der Hauptschutzzweck, eine 
wirtschaftliche Nutzung findet nicht mehr statt. 
Durch intensive Bekämpfung an der Außengrenze 
zum benachbarten Wirtschaftswald konnte bis zum 
letzten Jahr sichergestellt werden, dass dieser nicht 
vom Käfer beeinträchtigt wird. Durch die außerge-
wöhnliche Dürre im Jahr 2018, die in diesem Jahr 
durch weiterhin viel zu geringe Niederschläge und 
sehr hohe Temperaturen fortgesetzt wurde, hat 
sich jedoch die Käferentwicklung nochmals rasant 
beschleunigt. In nie dagewesenem Tempo frisst sich 
der Käfer durch die Fichtenwälder, eine Entwick-
lung, die inzwischen weder vom Nationalpark noch 
vom Wirtschaftswald mit Sicherheit unterbunden 
werden kann. Erstmals zeigen auch viele andere 
Baumarten erschreckende Schäden, entweder di-
rekt durch Trockenheit oder durch bis dahin eher 
harmlose Schadorganismen. Dies betrifft nicht nur 
den Harz, sondern viele Wälder in ganz Deutsch-
land und benachbarten Ländern. Auch Laubbäume, 
darunter die Buche, sind nun massiv betroffen, der 
Schaden für den Wirtschaftswald ist enorm, und 
die ganzen Auswirkungen werden erst in den kom-
menden Jahren in vollem Umfang sichtbar werden. 
Das bedeutet eine riesige Herausforderung für die 
Forstwirtschaft, die sich jetzt entscheiden muss, mit 
welchen Baumarten sie die zukünftigen Mischwäl-
der aufbauen will.

Im Nationalpark werden wir unterschiedlich 
vorgehen. In der Kernzone wird, wie bereits er-
wähnt, der Naturdynamik Raum gegeben. Das 
trifft vor allem für die Hochlagen zu, in denen die 
Fichte heimisch ist, ebenso wie der Borkenkäfer, der 
zum Fichtenwald als natürlicher Bestandteil dazu-
gehört. Dieser erneuert sich hier von selbst, struk-
turreicher als vorher, begleitet von Ebereschen und 
einigen weiteren Laubbaumarten. 

In der Entwicklungszone, wo reine Fichtenbe-
stände in tieferen Lagen wachsen, wird der Natio-
nalpark auch weiterhin die Naturverjüngung durch 
umfangreiche Pflanzungen ergänzen. Hier war in 
der Vergangenheit das Reich der Buche und ande-
rer Laubbaumarten, die im Laufe der vergangenen 
Jahrhunderte stark zurückgedrängt wurden und 
nun eine Chance auf Rückkehr bekommen. Als 
Reaktion auf die dramatische Rasanz beim Klima-
wandel werden auch vermehrt andere, heimische 
Laubbäume zur Pflanzung kommen. Wenn diese 
Pflanzungen gelungen sind, können solche Flächen 
ebenfalls in die Kernzone entlassen werden. Die 
Natur kann dann zukünftig selbst entscheiden, aus 
welchen Baumarten die zukünftige Waldgeneration 
bestehen wird. Wie auch immer diese Entscheidung 
aussehen wird, der Nationalparkwald wird lebendig 
und artenreich sein. // Andreas Pusch

WEITERE INFOS

Die Mitarbeiter des Stadtforstes sind telefonisch 
unter 03943-654821 erreichbar sowie per Mail 
über stadtforst@wernigerode.de.

Das Foto zeigt einen Wald, wo ca. zehn Jahre nach 
dem Absterben der alten Fichten durch Borken- 
käfer bereits eine vielfältige neue Waldgeneration 
herangewachsen ist.

Jetzt galaktisch gut leasen.

Noch bis zum 31.12.2019 das Golf Sonderleasing sichern:

z.B. VW Golf Variant 1,0 TSI Comfortline 81kW (110 PS)*

EZ 08.05.2018, Gesamtfahrleistung 7.800 km, UPE 29.790,- €
Klimaautomatik, Sitzheizung vorn, Leichtmetallräder, Einparkhilfe, Navigation „Discover Media“, 
Regensensor, Licht- und Sicht-Paket, Massagefunktion Fahrerseite, Einparkhilfe, Außenspiegel 
elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbar, Anschlussgarantie bis 05/2023 oder max. 100.000km 
Gesamtlaufleistung u.v.m.

Fahrzeugpreis: 18.940,- €
Sonderzahlung: 0,- €
36 mtl. Leasingraten à 165,- €

Nettodarlehensbetrag:   17.740,- €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,65 %
Effektiver Jahreszins:  1,65 %
Laufzeit: 36 Monate 
Gesamtbetrag:   5.940,- €

*Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Sonderleasing nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Bonität vorausgesetzt. Nur für Privatkunden. Laufzeit 36 Monate, jährliche Fahrleistung 10.000 km. Gilt für viele unserer Jahreswagen, der Modelle Golf, Golf Sportsvan und Golf Variant. Es besteht ein ge-
setzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Zwischenkauf und Irrtümer vorbehalten. Nähere Informationen unter www.volkswagen.de oder bei uns. Gilt bei Inzahlungnahme eines Gebrauchtfahrzeuges ausgeschlossen 
der Marken Porsche, Audi, Skoda und Seat. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Gilt für den Golf, den Golf Sportvan und den Golf Variant.

Das Leasingangebot basiert auf einer jährl. Fahrleistung von 10.000 km.

Ihre Volkswagen Partner der

Halbac Autohaus . Autohaus Wernigerode . Autohaus Osterwieck . Quedac Autohaus . Autohaus Am Regenstein

Autohaus Wernigerode GmbH, Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode; Tel.: 03943 533300; www.ah-wernigerode.de
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Die Silvesterfeier ist bereits ausverkauft

Ferienhausdorf Thale • Walther-Rathenau-Str. 3, 06502 Thale
Tel.: 03947/689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

30 30Heiligabend und Silvester 10  bis 16
Kartoffelsalat mit Würstchen oder Veggiefrikadelle

Nur mit Kartenvorverkauf!
 Bitte erwerben Sie die Karten vorab direkt an der Rezeption

des Ferienhausdorfes, telefonisch oder per E-Mail.

1. und 2. Weihnachtsfeiertag

Kinder ab 13 Jahre und Erwachsene 37,50 € p.P.,

00 0012  bis 16  - großes Weihnachtsbuffet

00ab 17  - á la Carte

Wir empfehlen eine Tischreservierung.

jüngere Kinder günstiger 

mit Auswahl aus unserer Weihnachtskarte

Wohin an den Feiertagen?

CAFÉ ARGENTA

Winterzeit ist Ihre Zeit 
für GenussMomente ...
Jetzt neu für unsere Gäste:
Frühstücksvariationen, mit einer 
Vielfalt guter Zutaten, frisch, 
fröhlich und köstlich serviert.
Für Ihren GenussMoment ... 

Karnatzkistraße 9
38855 Wernigerode / OT Hasserode
Tel. 03943 66 90 007
cafe.argenta@gsw-wernigerode.de
www.cafe-genuss-momente.de

öffnungszeiten 
September bis April 8:00 - 18:00 Uhr
Mai bis August   8:00 - 20:00 Uhr
Montag Ruhetag

2
01.12. und 
15.12.2019

      verkaufsoffene

Adventssonntage

von 13.00 – 18.00 Uhr!

KAUFMANNSGILDE

www.einkaufen-wernigerode.de

Verschenken Sie
Gutscheine für den  

Unterricht bei uns

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978

info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Ernst-Pörner-Str. 2
Salzbergstraße 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG 

Theaterpassage 2–4 
HALBERSTADT
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Fairtrade Tag anlässlich des Schokoladenfestivals
Das Schokoladenfestival Chocol’ART hat wieder 
viele Besucher aus nah und fern nach Wernigerode 
gelockt. Gleich der erste Tag war dem Thema Fairer 
Handel gewidmet. Hintergrund ist, dass Wernige-
rode seit 2017 als »Fairtrade Town« ausgezeichnet 
ist und sich für den fairen Handel auf lokaler Ebene 
einsetzt.

Am Stand der Fairtrade Town Steuerungsgrup-
pe informierte das EINE WELT Netzwerk Sachsen-
Anhalt e.V. über die Frucht hinter der Schokolade: 
Kakao. Gemeinsam mit dem Bildungsreferenten 
Mark Asamoah stellten sie die Hintergründe des 
Kakaoanbaus und -handels dar, und machten in 
diesem Zusammenhang auch auf den »Fairen Han-
del« aufmerksam. Der durchschnittliche Deutsche 
isst ca. 11 Kilogramm Schokolade pro Jahr. Ange-
sichts des für die Konsumenten oftmals unsichtba-
ren Arbeitsaufwands hinter der Schokoladenher-
stellung warben die Referenten für einen bewuss-
teren Schokoladenkonsum. Der war auf dem Scho-
koladenfestival gut möglich, denn einige Stände 
hatten Leckereien aus fairem Handel im Angebot. 

Im fairen Handel geht es darum, gerechtere und 
gesündere Arbeits- und Handelsbedingungen zu 
schaffen, damit etwa Kakaobauern von ihrer Arbeit 
gut leben und die Familie ernähren können. Die 

Produkte werden zu fairen Bedingungen hergestellt 
und importiert. Das EINE WELT Netzwerk teilte 
sich den Stand mit dem RepairCafé, welches in Ko-
operation mit der Kilt-Werkstatt Heimburg gegen 
Spende selbstgenähte Stoffbeutel anbot. Ausgerüs-
tet damit war es den Besuchern des Schokoladen-
festivals möglich, an den Ständen einzukaufen und 
auf Einwegtüten zu verzichten. 

Die Fairtrade-Towns Steuerungsgruppe trifft 
sich mehrmals im Jahr und setzt Maßnahmen und 
Aktionen zum Thema fairer Handel um. So wur-
den etwa Fußballturniere der Stadtjugendpflege 
und der Grundschulen mit inhaltlichen Workshops 
unterstützt. Während der deutschlandweiten fairen 
Woche im September fanden Aktionen mit Schul-
klassen auf dem Nicolaiplatz statt. Zum Weltfrau-
entag wurde mit fairen Rosen auf die Herkunft und 
die Produktionsbedingungen von Schnittrosen hin-
gewiesen. Weiterhin beteiligt sich die Steuerungs-
gruppe an Umweltmärkten und anderen Veranstal-
tungen der Stadt Wernigerode, zuletzt am Lampi-
onfest mit Hoi An (Vietnam) zum Thema Kaffee, 
da Vietnam einer der größten Kaffeeexporteure 
weltweit ist.

Weitere Infos gibt es unter 03943 654-668 oder 
umwelt@wernigerode.de //

Basteln, Kunst und Sonderführung – Vielfältiges Angebot  
zum ersten Advent im Harzmuseum
Der erste Advent hat im Harzmuseum schon Tra-
dition. In diesem Jahr am 1. Dezember wird dort 
für die großen und kleinen Besucher zwischen 14 
und 17 Uhr wieder ein vielfältiges Programm an-
geboten. Die Kunstausstellung mit den Harzmalern 
innerhalb der Schauräume zeigt sich in völlig neu-
er Gestalt. Kinder können Adventslichter aus Holz 
basteln, und Ausstellungskurator Dr. Uwe Lagatz 
bietet um 16 Uhr eine Sonderführung durch die ak-
tuelle Schierke-Ausstellung an. Für Plätzchen und 
adventliche Getränke und eine ebensolche Stim-
mung wird gesorgt sein.

In neuer Form präsentiert sich ab dem 1. De-
zember der sogenannte Galerieraum innerhalb der 
Dauerausstellung des Hauses am Klint. Darin zeigt 
das Harzmuseum eine Auswahl aus seiner umfang-
reichen Kunstsammlung. Frisch gemalert erstrahlt 

nicht nur der Raum in neuem Glanz, auch der 
größte Teil der gezeigten Gemälde wurde ausge-
tauscht. Unter den neu gehängten Bildern befinden 
sich nun unter anderem Werke von Georg Heinrich 
Crola, Christian Wilberg, Bert Heller, Otto Illies, 
Carl Klapper, Gertrud Friedersdorff, Maria Schmidt-
Franken und Wilhelm Pramme.

Dazu Olaf Ahrens, Leiter des Harzmuseums: 
»Der über viele Jahre gewachsene und systema-
tisch erweiterte Gemäldebestand ist ein außerge-
wöhnlicher Schatz für ein Stadtmuseum unserer 
Größe. Mit derzeit 460 Ölgemälden ist die Samm-
lung nicht nur umfangreich, sondern enthält in 
zahlreichen Werken auch höchste Qualität. Unse-
rem Publikum wollen wir in den nächsten Jahren 
auch innerhalb der Dauerausstellung immer wieder 
eine neue Auswahl an Bildern präsentieren. Damit 
wird die Ausstellung lebendiger und attraktiver für 
Mehrfach-Besucher. In der Neugestaltung haben 
wir Georg Heinrich Crola und Otto Illies als her-
ausragende Vertreter ihrer jeweiligen Generation 
ins Zentrum gerückt. Obwohl nur etwa 50 Jahre 
zwischen dem von seinem Sohn gemalten Porträt 
Crolas und dem Selbstporträt von Otto Illies liegen, 
trennen diese Bilder doch Welten. Wichtig war uns 
auch einige Künstlerinnen zu zeigen, die bisher 
nicht Teil der Dauerausstellung waren.« 

Ein weiterer Programmpunkt sind die museums-
pädagogischen Angebote, die in gewohnt kreativer 
Weise von Andrea Jäger verantwortet werden. Kin-
der können mit ihren Eltern oder Großeltern wieder 
etwas Besonderes für die Adventszeit gestalten, in 
diesem Jahr kleine Adventslichter aus Holz. Dazu 
werden die kleinen Besucher von der Museumspä-
dagogik angeleitet und betreut. Um 16 Uhr erwar-
tet die Museumsbesucher ein weiterer Höhepunkt, 

eine öffentliche Sonderführung mit Ausstellungsku-
rator Uwe Lagatz. Die aktuelle Sonderausstellung 
»Vom Hüttenort zum Wanderparadies – 350 Jahre 
Schierke« beleuchtet die Geschichte des Harzortes 
über fast vier Jahrhunderte von dessen Gründung 
bis in die Gegenwart. Uwe Lagatz hat die Ausstel-
lung gemeinsam mit dem Museumsteam nicht nur 
erarbeitet, sondern auch mit eigenen Leihgaben 
bereichert. Die Führung wird ca. eine Stunde dau-
ern. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl auf 15 
Personen ist eine Anmeldung im Harzmuseum un-
ter der Rufnummer 03943 654 454 oder per E-Mail 
(harzmuseum@wernigerode.de) ratsam. //

Fairtrade-Stadt Wernigerode: Zum Schokoladenfes-
tival informierte das EINE WELT Netzwerk Sachsen-
Anhalt über die Herstellung von Schokolade. 
© Katrin Anders

Porträt Georg Heinrich Crola (gemalt von Hugo Cro-
la, 1865) © Harzmuseum

Adventsbasteln im Harzmuseum: In diesem Jahr 
können Adventslichter aus Holz hergestellt werden.
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Seit 30 Jahren Freundschaft mit Neustadt
30 Jahre Freundschaft verbindet Wernigerode mit 
Neustadt an der Weinstraße. Anlass genug, den 
Geburtstag gebührend zu feiern. Während bereits 
im Mai ein Jubiläumsbesuch der Neustadter in Wer-
nigerode anstand, folgte nun der Gegenbesuch. 
Ende Oktober reiste eine Wernigeröder Delegati-
on Richtung Neustadt an der Weinstraße, um dort 
gemeinsam mit den Neustadtern »30 Jahre Städte-
partnerschaft« zu feiern.

Neben Stadtratsvertretern, Verwaltungsmitar-
beitern und Wernigeröder Vereinen waren auch der 
frühere Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann, der 
ehemalige Kulturdezernent Andreas Heinrich sowie 
die frühere Kulturamtsleiterin Rita Ahrens mit von 
der Partie. Auf dem Programm standen angereg-
te Gespräche, Erfahrungsaustausch und natürlich 
auch eine Jubiläumsfeier. Ein Fachvortrag über 
Wernigerode von Dr. Uwe Lagatz, eine Ausstellung 
des Künstlers Otmar Alt und die Vorstellung eines 
Schülerprojektes zum Thema Demokratie zwischen 
dem Neustadt Kurfürst-Ruprecht-Gymnasium und 
dem Stadtfeldgymnasium in Wernigerode runde-
ten den Besuch ab. Eine Stadtbesichtigung und ein 
Besuch der Südlichen Weinstraße durfte natürlich 
auch nicht fehlen.

Kaum in Neustadt an der Weinstraße ange-
kommen, besuchten die Wernigeröder die Aus-
stellungseröffnung des Wernigeröder Sohns und 
Künstlers Otmar Alt in den Räumen der Villa Böhm. 
Der in Wernigerode geborene Künstler arbeitet als 
Maler und Grafiker, aber auch als Bildhauer, Glas-
gestalter und Bühnenbildner. Seine Arbeiten wer-
den in Deutschland und international in Museen 
und Galerien ausgestellt.

»Höhepunkt der Reise war der Festakt anläss-
lich des 30. Geburtstages dieser noch vor der Wen-

de initiierten Städtepartnerschaft« informierte Tobi-
as Kascha, Leiter des Büros des Oberbürgermeisters 
aus Wernigerode. Während der Feierstunde erleb-
ten die Gäste einen witzigen und anekdotenreichen 
Schlagabtausch zwischen den Stadtoberhäuptern 
Marc Weigel aus Neustadt und Peter Gaffert. 
»Durch die zahlreichen Veranstaltungen in beiden 
Städten zum 30. Geburtstag haben wir diese be-
sondere Partnerschaft weiter gefestigt«. so ist sich 
Tobias Kascha sicher. //

Neustadts Oberbürgermeister Marc Weigel im Ge-
spräch mit Künstler Otmar Alt und Wernigerodes 
Oberbürgermeister Peter Gaffert.

Marc Weigel (Mitte) suchte das Gespräch mit Schü-
lern des Stadtfeld-Gymnasiums und des Kurfürst- 
Ruprecht-Gymnasiums. Sie hatten sich im Vorfeld 
gemeinsam mit dem Thema Demokratie beschäftigt.

Verwaltungsbericht 2018 erschienen
Zahlen, Daten, Fakten – das verspricht der Verwal-
tungsbericht der Stadt Wernigerode für das ver-
gangene Jahr. Der sperrige Name lässt langweilige 
Tabellen und Diagramme vermuten, ist in Wahrheit 
aber eine kompakte Informationsquelle für jeder-
mann. Auf 120 Seiten werden die Arbeitsergeb-
nisse aus allen Abteilungen, Ämtern und Gesell-
schaften der Stadt Wernigerode dokumentiert und 
vorgestellt. Der Bericht gibt damit in umfassender 
Weise Rechenschaft über die geleistete Arbeit der 
Stadtverwaltung und einen guten Einblick in die 
vielfältigen, kulturellen, sportlichen, sozialen und 
gesellschaftlichen Ereignisse der Stadt.

»Bereits seit 1993 erstellen wir die Verwaltungs-
berichte für die Stadt Wernigerode. Im Grunde sind 
sie Geschäftsberichten eines Unternehmens gleich-
zusetzen« informiert Tobias Kascha, Leiter des Bü-
ros des Oberbürgermeisters. »Alle Abteilungen und 
Ämter der Stadtverwaltung sind an der Erstellung 
des Berichts beteiligt, während die Gesamtredak-
tion federführend im Büro des Oberbürgermeisters 
liegt. Inzwischen veröffentlichen wir den Bericht 
nur noch online unter www.wernigerode.de. Mit 
dem digitalen Angebot haben wir seit 2007 gute 
Erfahrungen gemacht.«

Exemplarisch stellten Christiane Wichmann, Lei-
terin Grünanlagen, und Frank Lüddecke, Leiter des 
Wildparks Christianental, während der Präsentati-
on des Verwaltungsberichtes die Arbeitsaufgaben 
und Kennzahlen ihrer Bereiche vor. Beide Abteilun-
gen gehören seit 2018 zum Stadtbetriebsamt. 

Über zwei Millionen Quadratmeter öffentli-
che Grünfläche werden von den Kolleginnen und 
Kollegen gepflegt. 2018 wurden saisonal 14.000 
Frühjahrs- und 12.000 Sommerblumen gepflanzt 
sowie 45 Bäume, 200 Sträucher, 850 Bodendecker 
und 300 Stauden neu in die Erde gebracht. Hinzu 
kommt die ständige Kontrolle und Pflege von ca. 
3.000 städtischen Bäumen und die Unterhaltung 

der öffentlichen Grünanlagen, städtischen Straßen-
begleitgrüns sowie von historischen Parkanlagen. 
Auch Bürgerberatung zur Standsicherheit von Bäu-
men, zum Nachbarrecht und zur Gartengestaltung 
gehören zum Arbeitsalltag im Grünflächenamt. Ein 
weiterer Aspekt der Arbeit ist die Teilnahme am 
Landesprojekt »Gartenträume – Historische Parks 
in Sachsen-Anhalt« und die Durchführung von 
verschiedenen Parkpflegeseminaren. Eine beson-
dere Aufgabe war im vergangenen Jahr zudem die 
Gestaltung, Umsetzung und Pflege eines Themen-
gartens auf dem Gelände der Landesgartenschau 
in Burg. 

Neben der Pflege der öffentlichen Grünflächen 
unterliegt dem Amt auch die ständige Kontrolle, 
Pflege und Wartung der 42 städtischen Spielplätze, 
davon 27 in Wernigerode, sieben in den Ortstei-
len und sieben im Bürgerpark. 2018 wurden neue 
Spielgeräte im Wert von 60.000 Euro beschafft und 
diverse Spielgeräte auf zwei Spielplätzen ergänzt. 

Der Bereich Grünanlagen nimmt in der Ver-
waltung eine Querschnittsfunktion ein, die für 
die Stadt ein wichtiger Baustein ist. Regelmäßig 
unterstützen die Kollegen den städtischen Bauhof 
im Rahmen des Winterdienstes und auch andere 
Ämter und Einrichtungen werden bei der Durch-
führung von Veranstaltungen wie Frühjahrsputz, 
Umwelttag, Kindertag, Harzgebirgslauf oder bei 
Stadtfesten, Bürgerparkveranstaltungen, Weih-
nachtsmarkt uvm. unterstützt.

Auch Frank Lüddecke nutzte die Gunst der 
Stunde, die Arbeit im Wildpark Christianental näher 
vorzustellen. Fünf Mitarbeiter, zwei Jugendliche im 
freiwilligen ökologischen Jahr sowie zwei Jugend-
liche im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes 
hegen und pflegen gemeinsam 190 Wildtiere in 41 
Arten und acht Rassen. Weiterhin widmet sich der 
beliebte Heimattierpark intensiv dem Schutz stark 
bedrohter Arten. So verfolgen die Mitarbeiter die 

artgerechte Haltung und Zucht von gefährdeten 
Greifvogelarten wie z.B. des Steinkauzes oder des 
Rotmilans. Verletzte Wildtiere werden aufgenom-
men, ärztlich versorgt, gepflegt und nach Möglich-
keit wieder ausgewildert. 

In Zusammenarbeit mit der Kommunalen Be-
schäftigungsagentur, der Arbeitsförderungsge-
sellschaft Harz und dem Förderverein konnten 
2018 viele Maßnahmen wie die Erneuerung von 
Schautafeln, Instandsetzung der Wege oder Ver-
anstaltungen wie dem Frühjahrsputz, das beliebte  
Ostereiersuchen für Kinder und das 24. Wildpark-
fest umgesetzt werden.

WEITERE INFORMATIONEN:

Der aktuelle Verwaltungsbericht sowie die älteren 
Ausgaben sind auf der Homepage der Stadt Werni-
gerode www.wernigerode.de unter: https://www.
wernigerode.de › Stadtleben › Die-Stadt › Verwal-
tungsberichte nachzulesen. //

Präsentieren den Verwaltungsbericht 2018: 
Susanne Ziemens (Mitarbeiterin im Büro des Ober-
bürgermeisters), Sophie Löffke (Auszubildende), 
Frank Lüddecke, Tobias Kascha und Christiane 
Wichmann (von links)
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Erfolgreiche Aufräumaktion im Stadtwald 
Das der Borkenkäfer im Stadtwald Wernigerode in 
den letzten Monaten gewütet hat, ist unumstritten. 
Um die traurige Waldsituation zu verbessern, rief 
die Stadt Mitte November erstmals zu einer großen 
Aufräumaktion in der Nähe von Drei Annen Hoh-
ne auf. »Am Vormittag halfen 65 Mitarbeiter der 
Stadtverwaldung, die abgeholzte Fläche von Klein-
holz und Reisig zu reinigen« freute sich Stadtförs-
ter Michael Selmikat über die rege Beteiligung. Am 
Nachmittag beteiligten sich weitere 35 Personen an 
der Aufräumaktion. »Das war ein erfolgreicher Tag 
und hat uns sehr geholfen.« zog Selmikat Bilanz 
»Wir werden sicherlich zu weiteren solchen Akti-
onen mit der Bevölkerung aufrufen. Zum Beispiel, 
wenn es im April um das Bepflanzen der Flächen 
geht«, so der Stadtförster weiter.

Insgesamt konnten drei von fünf Teilflächen 
während der Aktion aufgeräumt werden. Die flei-
ßigen Helfer erhielten an dem Tag neben der Un-
terstützung der Stadtforstmitarbeiter auch Hilfe 

von der Wernigeröder Feuerwehr. Diese entasteten 
herumliegende Baumkronen und zerkleinerten das 
Holz sogleich. Die Aktion fand in Zusammenar-
beit mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW) statt. //

Ein halbes Jahrhundert verheiratet
Die Goldene Hochzeit ist ein ganz besonders Jubi-
läum, das nach 50 Jahren Ehe gefeiert wird. Ohne 
Zweifel zählt Gold zu den bedeutendsten Edelme-
tallen – und genauso beachtlich, glänzend, fest und 
edel ist eine Ehe nach 50 Jahren trauter Zweisam-
keit. Ganz klar also, dass den Jubilaren in Wernige-
rode eine ganz besondere Ehre erwiesen wird.

In guter Tradition gratulierte Oberbürgermeister 
Peter Gaffert Ende Oktober den Goldene Hoch-
zeitspaaren der Stadt und beglückwünschte sie zu 
ihrem besonderen Jubiläum. In diesem Jahr folgten 
mehr als 60 Hochzeitspaare der Einladung in den 
hinstorischen Rathaussaal. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feierstunde unter anderem vom Chor 
des Gerhart-Hauptmann Gymnasiums. // 

Mitarbeiter der Stadtverwaltung sammelten Totholz 
im Wald bei Drei Annen. 

Diese Goldenen Hochzeitspaare gehen seit 1969 
Hand in Hand durchs Leben.

Erlebnis. Shopping. Wernigerode
Die neue Einkaufs-App der Kaufmannsgilde für 
Wernigerode ist seit Ende Oktober am Start. Ober-
bürgermeister Peter Gaffert freute sich gemeinsam 
mit Mitgliedern der Kaufmannsgilde Wernigerode 
über die neueste Entwicklung. »Es ist richtig, mit 
dieser modernen Methode auf unsere Innenstadt 
aufmerksam zu machen. Es kommen täglich viele 
Touristen hier her, um Wernigerode zu entdecken 
und auch hier einzukaufen. Daher ist es uns wich-
tig, den Einzelhandel zu stärken, denn dieser hat 
es heutzutage auch in Ballungsgebieten schwer. 
Danke für die gute Kooperation zwischen den Ein-
zelhändlern und der Stadt.« 

Die Kaufmannsgilde der Stadt Wernigerode  
beschäftigt sich seit geraumer Zeit mit dem Thema 
Digitalisierung im Einzelhandel. Dazu entwickelten 
die Mitglieder gemeinsam mit der Firma Korsch 
Media die Einkaufs-App für die Wernigeröder In-
nenstadt. »Mit dieser App möchten wir ein Äqui-
valent zum Onlineshopping auf dem Smartphone 
bieten«, so Ute Walther-Nachtmann von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt. »Die Kaufmannsgilde 
der Einzelhändler sieht es als große Herausforde-
rung an, konkurrenzfähig zu bleiben und Kunden 
zum Einkaufen in unsere Stadt zu locken.«

Im Zuge der App-Erstellung hatten die Beteilig-
ten viele Fragen zu klären: Wie kauft der Kunde 
von morgen? Wie ist das Kaufverhalten gegenwär-
tig? Was muss der Einzelhandel von Wernigerode 
unternehmen um Schritt zu halten? Diese App wird 
nun die digitale Welt auf dem Smartphone mit der 
realen Welt – der Innenstadt von Wernigerode – 
verbinden und so mehr Kunden zum Einkaufen 
in die Stadt bringen, so der Wunsch der Akteure. 
Neben abrufbaren Informationen zu Geschäften, 
Gastronomie und Events in der Stadt bietet die App 
aktuelle Informationen über die Einkaufsstadt mit 
so genannten Push-Notifications. Kunden die sich 
in der Stadt nicht auskennen, geben ein bestimm-
tes Sortiment in das Suchfeld ein und erhalten an-
schließend alle Geschäfte aufgelistet.

Dank modernster Technik kann die App einfach 
über das Internet geladen werden. Hat man die-
sen Schritt geschafft, bietet die App viele Vorteile. 
Durch die Push-Notifications wird mitgeteilt, wenn 
ein Geschäft neu eröffnet, es wird über die Läden 
berichtet, die Rabatte anbieten und über aktuelle 
Aktionen der Kaufmannsgilde sowie über die ver-
kaufsoffenen Sonntage informiert. Ein weiterer Teil 
der App informiert über Veranstaltungen in Wer-

nigerode, wie zum Beispiel das Rathausfest, das 
Schokoladenfestival und den Weihnachtsmarkt. 
Integriert ist Google-Maps zur Orientierung in der 
Innenstadt, welche direkt von der App aus aufge-
rufen werden kann. //

von links: Dietmar Hanisch, Inhaber Intersport Ha-
nisch; Oberbürgermeister Peter Gaffert, Jürgen 
Korsch, Korsch Media Internet und Werbeagentur; 
Ute Walther-Nachtmann, Wirtschaftsförderung; 
Anke Duda, TASHA BYNZ Kommunikationsdesign;  
Ilka Hoffmann-Woyde, Inhaberin H & L Bekleidung; 
Thomas Nutsch, Geschäftführer Fielmann

Lichterfahrt mit  
Feuerwehroldtimern
Am 14. Dezember 2019 führt der Förderverein des 
Feuerwehrmuseums Wernigerode seine zweite 
Lichterfahrt der Feuerwehroldtimer in Wernigero-
de durch. 
Gestartet wird um 17:30 Uhr am HKK Hotel. Die 
Route der festlich geschmückten Old timer führt 
über die Ringstraße, Breite Straße, Grüne Straße, 
Albert-Bartels-Straße, Ringstraße zum Feuerwehr-
museum. Dort wartet auf die Gäste heißer Glüh-
wein und Schmorwurst vom Grill. »Für die kleinen 
Gäste werden wir Crêpes bieten. Eine Veranstal-
tung, die es lohnt zu besuchen. 

Der Eintritt ist natürlich kostenfrei. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.« informiert Frank Häusler 
von Barkas und Oldtimerfreunde Wernigerode, 
Verein zur Förderung des Feuerwehrmuseums 
Wernigerode e.V. //

Seltener Anblick: Festlich geschmückte Feuerwehr-
oldtimer in Wernigerodes Innenstadt.
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Miniaturen- und Bürgerpark Wernigerode zieht positives Saisonresümee
Rund 130.000 Besucher in 204 Tagen – so lautet 
das vorläufige Ergebnis der Saison 2019 des Mini-
aturen- und Bürgerparks Wernigerode. Mit diesem 
Gästeplus von mehr als 18 Prozent im Vergleich 
zum bereits guten Ergebnis des Vorjahres kann der 
Geschäftsführer Andreas Meling erneut eine sehr 
positive Bilanz ziehen. 

»Das Jahr hätte optimaler nicht laufen kön-
nen«, resümiert Meling. »Die Feiertage lagen sehr 
vorteilhaft und ermöglichten lange Wochenenden. 
Das Wetter war fast durchgängig schön, so dass 
viele Einheimische und Touristen die Gelegenheit 
für einen Parkbesuch nutzten«. Bereits am Oster-
wochenende lockten die milden Frühlingstem-
peraturen über 5.000 Gäste in die grüne Oase. 
Doch nicht nur die farbenfreudige Frühjahrs- und 
Sommerbepflanzung, sondern auch der zahlreiche 
Nachwuchs der tierischen Parkbewohner erfreute 
sich großer Beliebtheit. »Sowohl bei den Ponys als 
auch bei den Eseln, Minischweinen, Ziegen und Co. 
gab es zauberhaften Familienzuwachs.«, erzählt 
Gisbert Bürger stolz, der seit vielen Jahren Tierpfle-
ger im Bürgerpark ist. Mit Unterstützung der Stadt 
Wernigerode wurden zudem einige der Spielanla-
gen auf dem Gelände erweitert, wie z.B. der Pfer-
despielplatz oder der Zwergengarten. Ein Trampolin 
sowie ein Eisenbahn-Spielplatz kamen neu hinzu 
und sorgten für Spielspaß bei Klein und Groß. Die 
kühleren Nachmittags- und Abendstunden boten 
Gelegenheit, im frisch angelegten Hortensiengar-
ten oder in den Hängezelten zu entspannen und 
den Tag Revue passieren zu lassen.  

Mit der Einweihung der aktuell größten Anla-
ge startete der Miniaturenpark »Kleiner Harz« in 
der Saison 2019 in sein Jubiläumsjahr. Als neues-
tes Highlight wurde nach vier Jahren Bauzeit das 
eindrucksvolle Modell des Großen Schlosses Blan-
kenburg eingeweiht. Und das sogar gekrönt von 
einer Schneehaube, da es just zur Geburtstagsfei-
er im April noch einmal schneite. Ansonsten pro-
fitierte auch der Miniaturenpark von den vielen 

Sonnentagen während der Saison. Gemäß einer 
Besucherbefragung stammten rund 30 % der Gäs-
te aus Sachsen-Anhalt, gefolgt von Reisenden aus 
Niedersachsen (13 %), Sachsen (12 %) und Berlin/
Brandenburg (11 %). Mit 8 % war der Besucheran-
teil aus dem Ausland rund 2 % höher als der Anteil 
ausländischer Gästeübernachtungen in der Stadt 
Wernigerode. Für das neue Jahr ist eine Koope-
ration mit der Hochschule Harz und den Gymna-
sien im Landkreis Harz angedacht. Im Rahmen der 
Aktion »FB AI goes school« sollen innerhalb eines 
Projektwettbewerbs einige der Modelle des »Klei-
nen Harz« mit Hilfe kleiner Computer interaktiv 
erweitert werden.

Durchweg gute Resonanz konnte auch bei den 
rund 40 Veranstaltungen erreicht werden, die in 
der Saison 2019 das Angebot bereicherten. San-
dra Pech, technische Leiterin des Parks, berichtet: 
»Zu den Top 3 Events zählten das Harz Open Air 
mit rund 7.200 Besuchern, der Kindertag der Stadt 

Wernigerode mit rund 4.100 Gästen sowie das 
Modellbaufest, das 4.300 Technikfans in den Park 
zog«. Erstmalig fand anlässlich des Jubiläums des 
»Kleinen Harz« ein Klassik-Open Air als Gemein-
schaftskonzert vom Philharmonischen Kammeror-
chester Wernigerode und dem Orchester des Nord-
harzer Städtebundtheaters im Bürgerpark statt. Karl 
Orffs »Carmina Burana« sorgte für ein pures Gän-
sehaut-Erlebnis bei den rund 550 Zuhörern. Eben-
so zum ersten Mal wurde der »Tag der Biene« im 
Bürgerpark gefeiert, der in der nächsten Saison mit 
dem »Tag des Apfels« seine Fortsetzung finden soll.

Am 10. April 2020 öffnet der Bürger- und Mini-
aturenpark »Kleiner Harz« wieder seine Türen. Und 
wer es vor lauter Vorfreude nicht mehr abwarten 
kann, den Park das nächste Mal zu besuchen, kann 
sich in der Tourist Information Wernigerode schon 
die Dauerkarte für das Jahr 2020 kaufen. Sicherlich 
auch ein guter Tipp für ein Weihnachtsgeschenk in 
diesem Jahr! //

Weihnachten kann kommen.  
Mit einem Gutschein der  

Schierker Feuerstein Arena Eisvergnügen  
verschenken und entspannt auf den  

24. Dezember warten.

WEIL SCHENKEN DIE 
GRÖSSTE FREUDE IST

Blütenzauber im Bürgerpark – Park und Garten 
GmbH

Kleines Parkseminar in der »Delle« 
Mitte Oktober trafen sich interessierte Bürger und 
Mitarbeiter unterhalb des Agnesberges zum »Klei-
nen Parkseminar«, um besondere Einzelgehölze 
sichtbar zu machen und Sichtbeziehungen freizule-
gen. Im Vorfeld gab es eine kleine Einführung zum 
historischen Ursprung des Tiergartens. 

Wild wucherndem Holunder wurde an die 
Wurzel gegangen, Ahornsämlinge gerodet und 
im Hangbereich Hainbuchen und Ginster zurück-
geschnitten. So kann der Betrachter jetzt wieder in 

vollem Umfang den herbstlich goldenen Blick vom 
Agnesberg über das Schloss hinaus bis zum Bro-
cken genießen. Am Treppenaufgang zum Schloss 
wurde einer der Weihnachtssteine für Christian 
Ernst von 1864 frei geschnitten, dazugehörend 
eine junge Fichte. 

Alle Mitarbeitenden (siehe Bild) waren voll im 
Einsatz, was mit einem leckeren Mittagsimbiss be-
lohnt wurde. // cw



WWW.WERNIGERODE.DE WERNIGERÖDER AMTSBLATT

12/2019 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 9

Neuer Supermarkt für Schierke
Am 23. Oktober wurde in Schierke der Grundstein 
für einen neuen Supermarkt gelegt. »Auf diesen 
Termin haben wir schon lange gewartet« erklärte 
Oberbürgermeister Peter Gaffert beim ersten Spa-
tenstich. Sowohl bei den Einheimischen als auch bei 
den Touristen ist »die Nachfrage nach Lebensmit-
teln und Dingen des täglichen Bedarfs sehr groß. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass die PUG Gesell-
schaft sich für einen hochwertigen Neubau ent-
schieden hat. Denn seit der Eingemeindung steigen 
die Gästezahlen jedes Jahr kontinuierlich an und 
die Gäste von heute sind anspruchsvoller als frü-
her.« Helga Schulz, Vorstandsvorsitzende der PUG-
Genossenschaft versprach, so schnell wie möglich 
mit dem Geschäft ans Netz zu gehen. »Eigentlich 
war zu diesem Termin schon die Eröffnung geplant, 
doch Bauauflagen haben zu Verzögerungen ge-
führt.« Die Konsumgenossenschaft aus Salzwedel 

investiert in den Neubau rund 1,7 Mio. Euro Ge-
plant ist die Eröffnung für den Sommer 2020. »Das 
erste Ziel ist es aber, die Bodenplatte im November 
fertigzustellen«, berichtet der Bauingenieur vom 
Planungsbüro Altmark Salzwedel Olaf König. »So 
lange das Wetter es zulässt wird gebaut.«

Die Bauarbeiten werden von der Firma Hoch- 
und Tiefbau Salzwedel GmbH ausgeführt. Das Ge-
bäude soll sich später auf einer Grundfläche von 
760 Quadratmetern ins Ortsbild einpassen. Damit 
dies gelingt, haben die Planer bei den Außenan-
sichten typische Holzverkleidung vorgesehen. Im 
inneren Bereich werden offene Decken und Ar-
chitektur im Markthallen-Charakter für moder-
nen Flair sorgen. »Die Verkaufsfläche werden wir 
von 350 auf 550 Quadratmeter vergrößern und 
auch Sonntagsöffnungszeiten anbiete« fügt Helga 
Schulz hinzu. Außerdem ist derzeit ein kleiner Im-

biss und ein Café geplant sowie 14 Kundenpark-
plätze, Fahrradständer und eine Außenterrasse. //

Glückliche Brockenkinder erobern ihr neues Domizil
Am 18. November 2019 eröffnete Oberbürger-
meister Peter Gaffert im Beisein zahlreicher Vertre-
ter aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung offiziell 
die neue Kindertagesstätte »Brockenkinder« an his-
torischer Stätte in Schierke. Einst als Kirche genutzt, 
war das Gebäude stark sanierungsbedürftig und ist 
nun nach umfangreichen Baumaßnahmen für die 
Kleinsten zu einer wunderschönen modernen Kita 
hergerichtet worden. »Wir hatten damals drei Op-
tionen, als wir Schierke und damit auch die marode 
Kindertagesstätte eingemeindeten. 1. Neubau ei-
ner Kita, 2. Nutzung des alten Schulgebäudes, um 
daraus eine Kindertagesstätte zu errichten oder 3. 
die Sanierung des alten Kindergartens. Die politi-
sche Entscheidung ist dank der Stadträte zum Glück 
für den Erhalt der Einrichtung an gleicher Stelle ge-
fallen. Es galt, unhaltbare Zustände zu verändern«, 
so Peter Gaffert. »Wir freuen uns, dass die Kita 
dank der vom Land bereit gestellten Fördermittel in 
Höhe von 1,3 Mio. Euro heute so in neuem Glanz 
erstrahlt. Eine gute Investition in die Zukunft des 
Ortes Schierke und die Zukunft der hier lebenden 
Familien.« 

»Viel Fantasie und Vorstellungskraft waren not-
wendig, um sich eine schöne und moderne Kita 
vorzustellen.« sagte Katja Tugendheim, Leiterin 
der Kindertagesstätte. »Unser Dank geht an den 
Oberbürgermeister, die Stadträte, die Fachämter 
im Rathaus Wernigerode, an die Eltern, die Orts-
bürgermeisterin, den Hausmeister und an die aus-
führenden Baubetriebe, um nur einige zu nennen. 
Danke an alle!« Mit einem kleinen Musikprogramm 
bedankten sich auch die Kinder bei den Anwesen-
den und bei allen, die zum guten Gelingen des Um-
baus beigetragen haben.

RÜCKBLICK

Die Kinderbetreuung in Schierke blickt auf eine 
lange Tradition zurück. Seit Oktober 1945 stan-
den Betreuungsangebote vor Ort zur Verfügung. 
20 Kinder zogen damals mit ihren Erzieherinnen in 
das ehemalige Erholungsheim »Rosa Luxemburg«. 
Nur ein Jahr später stand der erste Umzug inner-
halb Schierkes an. Inzwischen war die Schar der zu 
betreuenden Kinder auf 40 angewachsen. Mit drei 
Erzieherinnen bezogen die Kinder zwei Gruppen-
räume im Haus »Maxim Gorki«. Von 1949 bis 1960 
war der Schierker Kindergarten schließlich erstmals 

in der »Alten Kirche« am Kirchberg 7 unterge-
bracht. Da das Gebäude zwischenzeitlich aber als 
Schule genutzt wurde, war der Kindergarten zwi-
schen 1960 bis 1971 in den Räumen der heutigen 
Zahnarztpraxis »Am Barenberg 17«, als auch in der 
Schierker Baude untergebracht. Im Dezember 1971 
war es dann soweit. Stolz konnten die renovierten 
Räume der »Alten Kirche« von den Kindern in Be-
sitz genommen werden. Zuerst standen vier, später 
dann fünf Gruppenräume für nunmehr 72 Kinder 
zum Spielen, Toben, Essen und Schlafen zur Ver-
fügung. Im Jahre 1986 platzte die Einrichtung mit 
105 Kindern aus allen Nähten. Im Sommer 1991 
erfolgte der Zusammenschluss mit der Krippe zur 
Kindertagesstätte. Zwei große Spielplätze, vor und 
hinter dem Haus, mit zahlreichen Klettermöglich-
keiten, Sand, Wiese und im Winter der »hauseige-
ne« Rodelberg, standen den Kleinen jeden Tag zur 
Verfügung. 

Mit der Wende zogen viele Eltern Anfang der 
neunziger Jahre in andere Städte und Bundeslän-
der. So verringerte sich die Anzahl der Kinder auf 
23. Im April 1997 nahm die Kita erstmals Hort-
kinder mit auf. Nun waren 28 Kinder zu betreuen. 
Von Herbst bis Frühjahr 2005 wurde die Einrich-
tung so umgebaut, dass eine erneute Aufnahme 
der kleinsten Kinder von 0 – 3 Jahren erlaubt war. 
Der Waschraum für die Jüngsten wurde saniert und 
der Gruppenraum entsprechend hergerichtet. Eine 
Unterstellmöglichkeit für die Wagen und Karren 
wurde geschaffen. 

Im Jahr 2009 wurde Schierke nach Wernige-
rode eingemeindet. Über den Erhalt der Kinder-
tagesstätte mit integriertem Hortangebot bestand 
Einvernehmen. Der in der Zukunft erwartete, zu-
sätzliche Bedarf an Betreuungsplätzen, bestand aus 
Investitionen und den damit einhergehenden neu-
en Arbeitsplätzen. 

DAS GEBÄUDE

Das historische Gebäude Kirchberg 7 wurde 1680 
erbaut und 1900 umgebaut und erweitert. Es 
steht unter Denkmalschutz in zentraler, ortsbild-
bestimmender Lage. Für die Sanierungsmaßnahme 
»Kita Schierke« beantragte die Stadt Wernigerode 
Fördermittel aus dem Städtebauförderprogramm 
»Stadtumbau Ost – Aufwertung Schierke«. Für die 
Gesamtbaukosten in Höhe von ca. 2,1 Mio. Euro 
wurden ca. 1,4 Mio. Euro Fördermittel für die Kita 
bewilligt. 

Während der Sanierung des Gebäudes in 
einzelnen Bauabschnitten und einer notwendig 
gewordenen Grunderneuerung, u.a. durch stati-
sche Probleme, wurde ein Umzug unabwendbar. 
Die Kindertagesstätte zog 2014 in das Gebäude 
der ehemaligen Kindertagesstätte in Elend um. 
Im Sommer 2019 haben die Kinder das Haus am 
Kirchberg 7 zurückerobert. Die Sanierungsarbeiten, 
einschließlich Außenanlagen, sind erst vor wenigen 
Tagen abgeschlossen worden. Heute ist in dem Ge-
bäude auch der Jugendtreff untergebracht. Die Zu-
sammenarbeit mit Akteuren im Ort für alle Alters-
gruppen ist in Bewegung. Noch mehr Bewegung 
im Außenbereich schafft in Kürze ein neues, großes 
Spielgerät. //

Gäste aus Politik und Verwaltung schauen sich am 
Eröffnungstag die Einrichtung an und werden von 
den Kindern musikalisch begrüßt.

Streetworker Gernot Eisermann (links) im Gespräch 
mit Jugendlichen im Jugendtreff Schierke.

Setzen den ersten Spatenstich: Silvia Schwan vom 
PUG-Vorstand; Wernigerodes Oberbürgermeister 
Peter Gaffert; Helga Schulz, PUG-Vorstandschefin 
und Planer Olaf König.
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ABSICHERUNG

RISIKOSCHUTZ

WOHNEIGENTUM

VERMÖGENSBILDUNG

ALLES AUS EINER HAND

Unabhängig wie Ihre Wünsche auch 
aussehen — ich biete Ihnen die passende 
Lösung für Ihre finanzielle Vorsorge und die 

Erfüllung Ihrer Wohnträume. 

Rufen Sie mich an, ich bin für Sie da!

    03943 - 60 10 50 | 0151 - 507 475 56

Wüstenrot Service Center
Pfarrstraße 43 | 38855 Wernigerode

     marc.brobach-jaeger@wuestenrot.de

HEIZUNG · SANITÄR · FACHMARKT

Seit 1995

Benzingeröder Chaussee 41 · 38855 Wernigerode · Tel.: 03943 44658
info@hse-gruettner.de · www.hse-gruettner.de

IHR QUALIFIZIERTER FACHBETRIEB 

WARTUNG IHRER HEIZUNGSANLAGE

Grüttner_WR_93x84_11_19.indd   1 28.10.19   11:07

zzzz

Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  
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Öffentliche Bekanntmachungen

DEZERNAT I – ORDNUNGSAMT

3. Änderung der Entgeltordnung 
der Schierker Feuerstein Arena
Im § 2 Entgelte der öffentlichen Nutzung, wird geändert:

1.  Die nachfolgenden Eintritts- und Serviceentgelte (brutto) beziehen sich auf 
die regulären Nutzungszeiten der Schierker Feuerstein Arena in der Winter-
saison. Kassenschluss ist 60 Minuten vor Ende der täglichen Öffnungszeit. 
Bei Nutzungszeiten außerhalb der regulären Öffnungszeiten wird eine zu-
sätzliche Aufwandspauschale berechnet.

Regulärer 
Preis 

Inhaber  
eines gültigen 

»Wernigerode-
Tickets«* 

Einzelkarte Eisfläche 4,00 € 3,50 € 

Einzelkarte Eisfläche  
ermäßigt 3,00 € 2,50 € 

Familienkarte  
(2 Erwachsene, 2 Kinder) 12,00 € 10,00 € 

Saisonkarte Eisfläche** 75,00 € 75,00 € 

Saisonkarte Eisfläche** 
ermäßigt 60,00 € 60,00 € 

Schulklassen  
ab 10 Schülern  
pro Schüler 2,00 € 2,00 € 

Ausleihe von Fahrhilfen 2,00 €/h 2,00 €/h 

Ausleihe von  
Schlittschuhen/ 
Gleitschuhen/Schlägern 3,50 €/h 3,50 €/h 

Schleifen von  
Schlittschuhen je Paar 5,00 € 5,00 € 

Eisstockschießen  
ab 8 Personen/pro Person 8,00 €/2 h 8,00 €/2 h

3er Karte 10,00 € 10,00 €

3er Karte ermäßigt 7,50 € 7,50 €

5er Karte 16,50 € 16,50 €

5er Karte ermäßigt 12,50 € 12,50 €

2.  Die nachfolgenden Eintritts- und Serviceentgelte (brutto) beziehen sich auf 
die regulären Nutzungszeiten der Schierker Feuerstein Arena in der Som-
mersaison. Kassenschluss ist 60 Minuten vor Ende der täglichen Öffnungs-
zeit. Bei Nutzungszeiten außerhalb der regulären Öffnungszeiten wird eine 
zusätzliche Aufwandspauschale berechnet.

Regulärer 
Preis

Inhaber  
eines gültigen  

»Wernigerode- 
Tickets«* 

Einzelkarte 6,00 € 5,50 € 

Einzelkarte ermäßigt 4,50 € 4,00 € 

Familienkarte  
(2 Erwachsene, 2 Kinder) 15,00 € 13,00 € 

Saisonkarte Sommer** 75,00 € 75,00 € 

Saisonkarte ermäßigt** 60,00 € 60,00 € 

Schulklassen  
ab 10 Schüler  
pro Schüler 2,00 € 2,00 € 

Ausleihe von Fahrgeräten 2,00 €/h 2,00 €/h 

Ausleihe von Schuhen  
je Paar/je Stunde 3,50 € 3,50 € 

3er Karte 15,00 € 15,00 €

3er Karte ermäßigt 11,50 € 11,50 €

5er Karte 25,00 € 25,00 €

5er Karte ermäßigt 19,00 € 19,00 €

*   »Wernigerode-Ticket«: Das Wernigerode-Ticket erhalten alle kurtaxpflichtigen 
Übernachtungsgäste. Bei der Anreise erhält man das Ticket in der Unterkunft. 

** Die Saisonkarten gelten nicht für Sonderveranstaltungen.

§ 4 
Inkrafttreten

Die 3. Änderung der Entgeltordnung der Schierker Feuerstein Arena tritt am 
Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Wernigerode, den 30.10.2019

Peter Gaffert 
Oberbürgermeister

Satzung für die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Wernigerode 
(Feuerwehrsatzung)
Aufgrund der §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288) in der derzeit 
geltenden Fassung in Verbindung mit dem Brandschutz- und Hilfeleistungsge-
setz des Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG) vom 7. Juni 2001 (GVBl. LSA S. 190) 
in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode am 
24.10.2019 folgende Feuerwehrsatzung beschlossen: 

§ 1
Organisation, Bezeichnung, Aufgaben

(1)  Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wernigerode ist eine rechtlich unselb-
ständige, gemeindliche Einrichtung. Sie besteht aus ehrenamtlichen und 
hauptberuflich tätigen Kräften. Sie führt die Bezeichnung »Freiwillige Feu-
erwehr der Stadt Wernigerode«.
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(2)  Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wernigerode besteht aus den Ortsfeu-
erwehren 

 – Wernigerode
 – Benzingerode 
 – Silstedt 
 – Minsleben 
 – Reddeber als Löschgruppe der Ortsfeuerwehr Wernigerode
 – Schierke 

(3)  Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wernigerode umfassen 
die Abwehr von Brandgefahren (vorbeugender Brandschutz), die Brandbe-
kämpfung (abwehrender Brandschutz), die Hilfeleistung bei Unglücksfällen 
und Notständen im Sinne der §§ 1 und 2 BrSchG sowie die Aufklärung 
über brandschutzgerechtes Verhalten.

(4)  Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wernigerode untersteht dem Oberbür-
germeister. Er bedient sich zur Leitung der Freiwilligen Feuerwehr Werni-
gerode des ehrenamtlichen Stadtwehrleiters.

(5)  Der Stadtwehrleiter bedient sich zur Leitung der Ortsfeuerwehren der je-
weils zuständigen ehrenamtlichen Ortswehrleiter. 

(6)  Einzelheiten über die Zusammenarbeit zwischen ehrenamtlichen und 
hauptberuflichen Kräften der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wernigero-
de werden durch eine gemeinsame Dienstanweisung Feuerwehr (DA Fw) 
geregelt. 

§ 2 
Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wernigerode

(1)  Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wernigerode besteht aus den Abteilungen
 1. Hauptberufliche Einsatzabteilung
 2. Ehrenamtliche Einsatzabteilung 
 3. Alters- und Ehrenabteilung 
 4. Jugendabteilung 
 5. Kinderfeuerwehr 
 6. Fördernde Mitglieder 
 7. Passive Mitglieder 

(2)  Die Abteilungen bestehen aus den jeweiligen Abteilungen der Ortsfeuer-
wehren.

§ 3 
Stadtwehrleiter

(1)  Der Stadtwehrleiter leitet die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wernigerode. 
Er ist im Dienst der Vorgesetzte der ehrenamtlichen Mitglieder.

(2)  Der Stadtwehrleiter wird im Verhinderungsfall in allen Dienstobliegenhei-
ten durch seinen Stellvertreter vertreten.

(3)  Der Stadtwehrleiter darf nicht gleichzeitig Leiter einer Ortsfeuerwehr der 
Stadt Wernigerode sein.

(4)  Die im Einsatzdienst stehenden ehrenamtlichen Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Wernigerode schlagen den Stadtwehrleiter und seinen Stellver-
treter für die Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis vor. Durch den Trä-
ger der Feuerwehr erfolgt die Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis für 
die Dauer von sechs Jahren. 

§ 4 
Ortswehrleiter

(1)  Der Ortswehrleiter leitet die Ortsfeuerwehr. Er ist im Dienst der Vorgesetz-
te der ehrenamtlichen Mitglieder der Ortsfeuerwehr. 

(2)  Der Ortswehrleiter wird im Verhinderungsfall in allen Dienstobliegenheiten 
durch seinen Stellvertreter vertreten. 

(3)  Die im Einsatzdienst stehenden ehrenamtlichen Mitglieder der Ortsfeuer-
wehr schlagen den Ortswehrleiter und seinen Stellvertreter für die Beru-
fung in das Ehrenbeamtenverhältnis vor. Durch den Träger der Feuerwehr 
erfolgt die Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis für die Dauer von 
sechs Jahren. 

§ 5 
Stadtwehrleitung

(1)  Die Stadtwehrleitung besteht aus dem Sachgebietsleiter Brand- und Katas-
trophenschutz, dem Stadtwehrleiter und den Ortswehrleitern sowie deren 
Stellvertretern, den Schichtführern der hauptberuflichen Einsatzabteilung 

und deren Stellvertretern und dem Stadtjugendfeuerwehrwart der Stadt 
Wernigerode. Als Beisitzer gehören der Stadtwehrleitung ein Schriftführer 
und der Sicherheitsbeauftragte der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wer-
nigerode an. Dem Oberbürgermeister oder den von ihm beauftragten Mit-
arbeitern der Stadtverwaltung steht die Teilnahme an den Sitzungen mit 
beratender Stimme frei.

(2)  Die Stadtwehrleitung unterstützt den Stadtwehrleiter bei der Erfüllung sei-
ner Aufgaben entsprechend der DA Fw.

(3)  Die Stadtwehrleitung wird vom Stadtwehrleiter bei Bedarf einberufen. Er 
hat sie einzuberufen, wenn der Oberbürgermeister oder einer der von ihm 
beauftragten Mitarbeiter der Stadtverwaltung oder mehr als die Hälfte der 
Stadtwehrleitung dies unter Angabe des Grundes verlangen.

(4)  Beschlüsse der Stadtwehrleitung werden mit der einfachen Mehrheit der 
anwesenden Mitglieder gefasst. Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag ab-
gelehnt. Die Stadtwehrleitung ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte 
ihrer Mitglieder erschienen ist. Ist die Stadtwehrleitung nicht beschluss-
fähig, so kann innerhalb von drei Tagen eine neue Sitzung mit derselben 
Tagesordnung einberufen werden; die Stadtwehrleitung ist dann ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. Es wird 
offen abgestimmt, soweit die Stadtwehrleitung nichts anderes beschließt.

(5)  Über jede Sitzung ist eine Niederschrift zu fertigen, die vom Stadtwehrlei-
ter und dem Schriftführer unterzeichnet und allen Mitgliedern der Stadt-
wehrleitung zugestellt wird. Die Einladung zur Stadtwehrleitungssitzung 
ist spätestens 10 Tage vor Beginn der nächsten Sitzung unter Angabe der 
Tagesordnung den Mitgliedern schriftlich zu übermitteln.

§ 6 
Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr

(1)  Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr ist schriftlich beim jeweiligen 
Ortswehrleiter zu beantragen. Minderjährige haben mit dem Aufnahme-
antrag die schriftliche Zustimmungserklärung ihrer gesetzlichen Vertreter 
vorzulegen.

(2)  Über den Aufnahmeantrag entscheidet die Stadtverwaltung. Die Mitglie-
der der Ortsfeuerwehr sind zu hören. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht 
nicht. Der Antragsteller ist über die Entscheidung schriftlich zu informieren.

(3)  Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr erfolgt durch den Stadtwehr-
leiter bzw. in dessen Auftrag durch den Ortswehrleiter unter Überreichung 
der Feuerwehrsatzung und des Mitgliedsausweises. Dabei ist das neue 
Mitglied durch Unterschriftsleistung auf die gewissenhafte Erfüllung seiner 
Aufgaben, die sich aus den gesetzlichen Bestimmungen dieser Satzung so-
wie den Dienstanweisungen ergeben, zu verpflichten.

§ 7 
Hauptberufliche Einsatzabteilung

Während der Dienstzeit untersteht die hauptberufliche Einsatzabteilung als 
selbständige Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wernigerode dem 
Sachgebietsleiter Brand- und Katastrophenschutz.

§ 8 
Einsatzabteilung

(1)  In die Einsatzabteilung sollen als Einsatzkräfte nur Personen aufgenommen 
werden, die den Anforderungen des Einsatzdienstes geistig und körperlich 
gewachsen sind und das 18. Lebensjahr vollendet haben. Bei Zweifeln über 
die geistige oder körperliche Tauglichkeit kann die Vorlage eines ärztlichen 
Attestes verlangt werden. In die Einsatzabteilung können darüber hinaus 
Personen mit besonderen Fähigkeiten und Kenntnissen zur Beratung der 
Freiwilligen Feuerwehr als Fachberater aufgenommen werden.

(2)  Die Mitglieder der ehrenamtlichen Einsatzabteilung haben die in § 1 Abs. 3 
bezeichneten Aufgaben nach Anweisung des Stadtwehrleiters oder der 
sonst berufenen Vorgesetzten gewissenhaft durchzuführen. Sie haben ins-
besondere 

 a)  die für den Dienst geltenden Vorschriften und Weisungen (z. B. Dienst-
vorschriften, Ausbildungsvorschriften, Unfallverhütungsvorschriften) 
sowie Anweisungen des Einsatzleiters oder der sonst zuständigen Vor-
gesetzten einzuhalten,

 b)  bei Alarm sofort zu erscheinen und den für den Alarmfall geltenden 
Anweisungen und Vorschriften Folge zu leisten; Einzelheiten regelt die 
Alarm- und Ausrückeordnung (AAO) der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Wernigerode,
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 c)  an der Aus- und Fortbildung, den Übungen und sonstigen dienst- 
lichen Veranstaltungen teilzunehmen; hierbei sind für die Einsatzkräfte 
der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wernigerode  
40 Stunden erforderlich. Dies gilt nicht für Fachberater.

(3)  Feuerwehrmitglieder ohne abgeschlossene Truppmannausbildung dürfen 
keine Truppmannfunktion übernehmen. Feuerwehrmitglieder ab vollende-
tem 16. Lebensjahr und mit abgeschlossener Truppmannausbildung Teil 1 
(Grundausbildung) dürfen zu Ausbildungszwecken mit Zustimmung des 
Einsatzleiters im Einzelfall bei Einsätzen anwesend sein. Bei minderjährigen 
Feuerwehrmitgliedern muss hierzu eine gesonderte Einverständniserklä-
rung der gesetzlichen Vertreter vorliegen. Die in Satz 2 genannten Mitglie-
der dürfen sich an der Einsatzstelle nur außerhalb des Gefahrenbereiches 
und in Begleitung eines einsatzerfahrenen Feuerwehrangehörigen aufhal-
ten. Eine Anrechnung auf die Einsatzstärke erfolgt nicht.

(4) Die Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung endet mit: 
 a)  einer dauerhaften Einschränkung der gesundheitlichen Voraussetzungen,
 b)   der Vollendung des 67. Lebensjahres, soweit kein ärztliches Attest für 

die weitere Diensttauglichkeit vorliegt,
 c) dem Austritt,
 d) dem Ausschluss.

(5)  Der Austritt muss schriftlich gegenüber dem Ortswehrleiter erklärt werden. 
Dieser hat den Austritt unverzüglich an den Sachgebietsleiter Brand- und 
Katastrophenschutz sowie den Stadtwehrleiter weiterzuleiten.

(6)  Verletzt ein Mitglied der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr seine 
Dienstpflicht, so kann ihm der Stadtwehrleiter im Einvernehmen mit dem 
Sachgebietsleiter Brand- und Katastrophenschutz eine Rüge erteilen. Bei 
wiederholtem Pflichtverstoß gleicher Art kann nach Erteilung der zweiten 
Rüge gem. § 8 Abs. 7 das Mitglied aus der Freiwilligen Feuerwehr aus-
geschlossen werden. Vor dem Ausspruch der Rüge ist dem Betroffenen 
Gelegenheit zur schriftlichen oder mündlichen Stellungnahme zu geben. 
Eine Rüge hat eine Geltungsdauer von 6 Monaten.

(7)  Mitglieder der Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Werni-
gerode können aus wichtigem Grund, insbesondere bei vorsätzlicher Ver-
letzung von Dienstpflichten bzw. bei vorliegenden Voraussetzungen des  
Abs. 6 durch schriftlichen, mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung ver-
sehenen Bescheid aus der Freiwilligen Feuerwehr ausgeschlossen werden. 
Zuvor ist dem/ der Betroffenen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 

§ 9 
Persönliche Ausrüstung, Anzeigepflichten bei Schäden

(1)  Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr, die eine laufbahngemäße Funktion 
bekleiden, sind von der Stadt Wernigerode mit Feuerwehr-Dienstuniform 
und für den Einsatz-, Übungs- und Ausbildungsdienst mit Feuerwehr-Ein-
satzbekleidung gemäß der Verordnung über die Dienstkleidung der Feu-
erwehren (Fw-DklVO) auszustatten. Mitglieder der Jugendfeuerwehr sind 
von der Stadt Wernigerode mit Jugendfeuerwehr-Schutzkleidung gemäß 
Fw-DklVO auszustatten. Jedes Mitglied hat die ihm von der Stadt Wer-
nigerode überlassenen Bekleidungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie 
die Geräte pfleglich und schonend zu behandeln. Bei vorsätzlicher oder 
grob fahrlässiger Beschädigung von Bekleidungs- und Ausrüstungsgegen-
ständen sowie von Geräten kann die Stadt Wernigerode den Ersatz des 
entstandenen Schadens verlangen. Die Dienstkleidung darf außerhalb des 
Dienstes nicht getragen werden. 

(2)  Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr haben dem zuständigen Orts-
wehrleiter unverzüglich anzuzeigen: 

 a) im Dienst erlittene Körper- und Sachschäden,
 b)  Verluste oder Schäden an der persönlichen und der sonstigen Ausrüs-

tung.

  Der jeweilige Ortswehrleiter hat dieses unverzüglich an den Sachgebietslei-
ter Brand- und Katastrophenschutz sowie an den Stadtwehrleiter der Stadt 
Wernigerode weiterzuleiten.

(3)  Die Mitglieder sind gegen Unfall im Feuerwehrdienst nach den gesetzli-
chen Bestimmungen versichert. Jedes Mitglied ist verpflichtet, die »Un-
fallvorschriften für Feuerwehren« genau zu beachten. Tritt ein Unfall im 
Feuerwehrdienst ein, so ist dies unverzüglich – spätestens binnen 72 Stun-
den – an den Sicherheitsbeauftragten der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Wernigerode zu melden. Dies gilt auch für Erkrankungen, die erkennbar 
auf den Brandschutz- und Hilfeleistungsdienst zurückzuführen sind.

§ 10 
Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung

(1)  In die Alters- und Ehrenabteilung kann unter Überlassung der Dienstuni-
form übernommen werden, wer wegen Vollendung des 67. Lebensjahres, 
dauernder Dienstunfähigkeit oder aus sonstigen wichtigen persönlichen 
Gründen aus der Einsatzabteilung ausscheidet. Die Alters- und Ehrenab-
teilung gestaltet ihr Handeln als selbstständige Abteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr nach einer gesonderten Dienstanweisung.

(2)  Die jeweilige Alters- und Ehrenabteilung untersteht der fachlichen Aufsicht 
und der Betreuung durch den zuständigen Ortswehrleiter, der sich dazu 
eines Mitglieds der Alters- und Ehrenabteilung bedient.

(3) Die Zugehörigkeit zur Alters- und Ehrenabteilung endet: 
 a)  durch schriftliche Austrittserklärung gegenüber dem jeweiligen Orts-

wehrleiter,
 b) durch Ausschluss (§ 8 Abs. 7 gilt sinngemäß).

(4)  Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung können auf eigenen Antrag Auf-
gaben der Freiwilligen Feuerwehr – mit Ausnahme des Einsatzdienstes – 
übernehmen, soweit sie hierfür die entsprechenden Kenntnisse besitzen 
und körperlich geeignet sind. Dazu zählen insbesondere Aufgaben der 
Aus- und Fortbildung, der Gerätewartung und der Brandschutzerziehung. 
Im Rahmen dieser Tätigkeiten unterliegen die Mitglieder der Alters- und 
Ehrenabteilung der fachlichen Aufsicht durch die Leitung der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

§ 11 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr

Kinder und Jugendliche aus der Stadt Wernigerode im Alter von 10 bis 18 Jahren 
können Mitglied in der Jugendfeuerwehr werden. Die Aufnahme in die Jugend-
feuerwehr erfolgt durch den Ortsjugendfeuerwehrwart im Einvernehmen mit 
dem jeweiligen Ortswehrleiter. Der Stadtjugendfeuerwehrwart und der Sachge-
bietsleiter Brand- und Katastrophenschutz sind zu informieren.

§ 12

Mitglieder der Kinderfeuerwehr

Kinder aus der Stadt Wernigerode im Alter von 6 bis 9 Jahren können Mitglied 
in der Kinderfeuerwehr werden. Die Aufnahme in die Kinderfeuerwehr erfolgt 
durch den Ortskinderfeuerwehrwart im Einvernehmen mit dem jeweiligen Orts-
wehrleiter. Der Stadtjugendfeuerwehrwart und der Sachgebietsleiter Brand- und 
Katastrophenschutz sind zu informieren.

§ 13 
Mitgliederversammlung

(1)  Die Mitgliederversammlung besteht aus den Mitgliedern aller Abteilungen 
der jeweiligen Ortsfeuerwehr.

(2)  Die Mitgliederversammlung behandelt die in dieser Satzung bezeichneten 
Angelegenheiten der jeweiligen Ortsfeuerwehr, insbesondere 

 a) die Entgegennahme des Jahresberichtes (Tätigkeitsbericht),
 b) die Mitwirkung bei Vorschlagsrechten.
  Diesbezüglich stimmberechtigt sind die Mitglieder der Einsatzabteilung der 

jeweiligen Ortsfeuerwehr. Die Mitglieder anderer Abteilungen können be-
ratend tätig werden, haben aber kein Stimmrecht.

(3)  Die Mitgliederversammlung wird auf Ortsebene vom Ortswehrleiter bei 
Bedarf, mindestens jedoch einmal im Jahr, einberufen. Sie ist einzuberu-
fen, wenn der Oberbürgermeister oder einer der von ihm beauftragten 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung, der Stadtwehrleiter oder ein Drittel der 
Mitglieder der Ortsfeuerwehr dies unter Angabe des Grundes verlangen. 
An der Mitgliederversammlung kann jedes Mitglied der Ortsfeuerwehr teil-
nehmen. Ort und Zeit der Mitgliederversammlung sind spätestens 10 Tage 
vor Beginn der Sitzung mit Aushang unter Mitteilung der Tagesordnung 
bekannt zu geben.

(4)  Die Mitgliederversammlung wird vom Ortswehrleiter oder dessen Stellver-
treter geleitet. Sie ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der stimm-
berechtigten Mitglieder anwesend sind. Über jede Mitgliederversammlung 
ist eine Niederschrift zu fertigen, welche dem Sachgebietsleiter Brand- und 
Katastrophenschutz sowie dem Stadtwehrleiter weiterzuleiten ist. Bei Be-
schlussunfähigkeit kann erneut mit derselben Tagesordnung eingeladen 
werden. In diesem Fall ist die Mitgliederversammlung unabhängig von der 
Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig.
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§ 14 
Entschädigung

(1)  Folgende Ehrenbeamte und Ehrenamtliche in der Freiwilligen Feuerwehr 
Wernigerode erhalten für den ihnen bei der Ausübung ihrer Funktion ent-
stehenden Aufwand eine monatliche Entschädigung:

 Stadtwehrleiter  250,00 €
 Stellvertretender Stadtwehrleiter  
 (mit eigenem Aufgabenbereich)   150,00 €
 Ortswehrleiter  120,00 €
 Stellvertretender Ortswehrleiter (mit eigenem Aufgabenbereich) 75,00 €
 Stadtjugend- und Kinderfeuerwehrwart 95,00 €
 Ortsjugendfeuerwehrwart  60,00 €
 Stellvertretender Ortsjugendfeuerwehrwart  40,00 €
 (1 Stellvertreter ab 10 Mitgliedern)
 Ortskinderfeuerwehrwart  50,00 €
 Stellvertretender Ortskinderfeuerwehrwart  30,00 €
 (1 Stellvertreter ab 7 Mitgliedern)    

  Im Falle der Verhinderung für einen zusammenhängenden Zeitraum von ei-
nem Monat entfällt der Anspruch auf Entschädigung und die Aufwandsent-
schädigung kann den Stellvertretern ab diesem Zeitpunkt in gleicher Höhe 
gewährt werden. Soweit kein Vertreter berufen ist, wird bei Verhinderung 
von mehr als einem Monat die Aufwandsentschädigung ausgesetzt.

  Bei Wahrnehmung mehrerer Funktionen wird für die erste Funktion die 
jeweils höchste Aufwandsentschädigung und für jede weitere Funktion  
50 % der hierfür jeweils festgesetzten Beträge gezahlt.

(2)  Für die Ausbilder wird eine Aufwandsentschädigung pro geplanter Ausbil-
dung bezahlt. Es ist ein Nachweis zu führen, welcher vom Ortswehrleiter 
gegenzuzeichnen ist. Ab 7 Teilnehmern kann ein zweiter Ausbilder zur Un-
terstützung hinzugezogen werden.

 Standortausbildung (Dienstabend) 20,00 €
 Ganztagsausbildung  60,00 €
 Lehrgangsverantwortlicher 70h-Stunden-Grundlehrgang 700,00 €
 Hilfsausbilder 70h-Stunden-Grundlehrgang 500,00 €
 Lehrgangsverantwortlicher 35h-Stunden-Lehrgang  350,00 €
 Hilfsausbilder 35h-Stunden-Lehrgang  175,00 €
 Lehrgangsverantwortlicher 24h-Stunden-Lehrgang 240,00 €
 Hilfsausbilder 24h-Stunden-Lehrgang  120,00 €
 Abnahme von Prüfungen, soweit nicht bereits Ausbilder 20,00 €

(3)  Aktiven Feuerwehrmitgliedern wird ein Zuschuss zur Feuerwehrrente in 
folgender Höhe pro Jahr gewährt:

 pro geleisteter Einsatzstunde und Ausbildungsstunde 
 nach Dienstplan     1,00 €
 pro am IBK oder vergleichbarer Einrichtung erfolgreich 
 absolviertem laufbahnrelevanten Lehrgang  50,00 €
 pro oberhalb der Standortebene absolviertem Tagesseminar oder 
 Wochenendschulung 25,00 €
 bei innerhalb des Dienstjahres anhaltender Qualifikation  
 als Atemschutzgeräteträger (G 26.3 und Leistungsüberprüfung)  50,00 €
 bei Berufung als Gruppen-, Zug- oder Verbandsführer 25,00 €

  Die Nachweise sind von den Ortswehrleitern schriftlich zu führen. Die Ab-
rechnung erfolgt im ersten Halbjahr für das Vorjahr über den Rentenver-
trag mit der ÖSA.

(4)  Für den Zeitraum von Freitag 19:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr erhalten 
die bereitschaftshabenden Gruppenführer und Maschinisten sowie der Ein-
satzleitdienst eine Zuwendung von jeweils 20,00 €. An den gesetzlichen 
Feiertagen, die nicht auf ein Wochenende fallen, wird den Bereitschaftsha-
benden eine Zuwendung von jeweils 10,00 € gezahlt.

(5)  Aktiven Feuerwehrmitgliedern wird ein Einsatzgeld in Höhe von 6,00 € 
pro Einsatz gewährt. Mit dieser Aufwandsentschädigung sind alle Kosten, 
wie die Nutzung von privaten Kraftfahrzeugen, Reinigungskosten für Be-
kleidung usw. abgegolten. Als Einsatz gilt der Dienst am Einsatzort oder 
das Bereithalten zum Einsatz im Feuerwehrhaus nach der Alarmierung. Die 
Aufwandsentschädigung wird nur gewährt, wenn das aktive ehrenamtli-
che Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr

 a) die für den Einsatz notwendige Qualifikation aufweist und
 b)  die nach den Feuerwehrdienstvorschriften vorgeschriebenen 40 Fortbil-

dungsstunden je Ausbildungsjahr absolviert hat.

  Das Einsatzgeld kann wahlweise auch auf den Rentenvertrag bei der ÖSA 
eingezahlt werden. Die Entscheidung hierzu ist dem Stadtwehrleiter durch 
den Kameraden verbindlich schriftlich mitzuteilen. 

(6)  Für eine aktive langjährige Mitgliedschaft werden einmalig folgende Zu-
wendungen ausgezahlt:  

 10 Jahre   100,00 €
 20 Jahre   200,00 €
 30 Jahre   300,00 €
 40 Jahre   400,00 €
 50 und 60 Jahre    500,00 € 

  Bei Eintritt in die Kinder- oder Jugendfeuerwehr wird diese Mitgliedschaft 
frühestens ab Vollendung des 10. Lebensjahres berücksichtigt. Die Zeiten 
der Zugehörigkeit zur Arbeitsgemeinschaft »Junge Brandschutzhelfer« 
sowie zu anderen Freiwilligen Feuerwehren werden ebenfalls berücksich-
tigt, soweit diese nachgewiesen werden können. Die Zuwendung setzt die 
langjährige ehrenamtliche aktive Mitgliedschaft im Einsatzdienst voraus; 
Zeiten der passiven Mitgliedschaft sowie der hauptberuflichen Tätigkeit bei 
der Feuerwehr scheiden damit aus. Die Regelungen des Abschnitts 8 der 
Verordnung über die Dienstkleidung der Feuerwehren zu den Dienstzeit-
Anstecknadeln bleiben davon unberührt.

(7)  Die Einsatzkräfte, die planmäßig an den kostenpflichtigen Brandsicher-
heitswachen teilnehmen, erhalten eine Aufwandsentschädigung 

 Brandsicherheitswache bis 3 Stunden  30,00 €
 Brandsicherheitswache ab 3 Stunden  60,00 €

(8)  Mit der gewährten Aufwandsentschädigung sind, mit Ausnahme der Reise-
kosten außerhalb des Stadtgebiets, grundsätzlich alle mit der ehrenamtlichen 
Funktion verbundenen Auslagen abgegolten (einschließlich Reisekosten im 
Stadtgebiet sowie Telefon- und Portokosten und das Schreibmaterial).

(9)  Mitarbeiter der hauptberuflichen Einsatzabteilung erhalten die Entschädi-
gungen nach den Absätzen 2 bis 5 und 7 nur, wenn die Dienstverrichtung 
außerhalb ihrer dienstplanmäßigen hauptberuflichen Tätigkeit erfolgt.

§ 15 
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils in 
männlicher und weiblicher Form. 

§ 16 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
vom 13.05.2016 außer Kraft. 

Wernigerode, den 30.10.2019

Gaffert 
Oberbürgermeister 

1. Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Kostenersatz 
für die Dienst- und Sachleistun-
gen der Gesamtfeuerwehr der 
Stadt Wernigerode außerhalb 
der unentgeltlich zu erfüllenden 
Pflichtaufgabe 
(Feuerwehrkostensatzung)
Aufgrund der §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. S. 288) in der jeweils 
geltenden Fassung in Verbindung mit § 22 des Brandschutz- und Hilfeleistungs-
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gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG) vom 07.Juni 2001 (GVBl. LSA  
S. 190) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode 
in seiner Sitzung am 24.10.2019 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

§ 1
Im § 5 Abs. 1 wird die Aufzählung »Einsatz Ölbindemittel und Entsorgung pro 
kg« wie folgt geändert:
Entsorgung Ölbindemittel pro Kilogramm

Im § 5 Absatz 2 wird folgende Aufzählung geändert:
Sicherheitswachen bei Vorstellungen und Veranstaltungen (Theater u.Ä.)  
15,00 € pro Stunde und Person

§ 2

Diese 1. Satzung zur Änderung der Satzung über den Kostenersatz für die 
Dienst- und Sachleistungen der Gesamtfeuerwehr der Stadt Wernigerode au-
ßerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgabe (Feuerwehrkostensat-
zung) tritt am 01.01.2020 in Kraft.  

Wernigerode, 30.10.2019

Gaffert
Oberbürgermeister

Städtische Friedhöfe
Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass die Liegezeit der vor dem 01. Januar 
1995 belegten Reihengrabstellen und der beliehenen Wahlgrabstellen auf den 
städtischen Friedhöfen
- im Stadtteil Wernigerode
- im Stadtteil Silstedt 
- im Stadtteil Schierke 
am 31.12.2019 ablaufen werden.

Anträge auf Verlängerung von Wahlgrabstellen können in der städtischen Fried-
hofsverwaltung, Am Eichberg, gestellt werden.
Weiterhin wird darauf hingewiesenen, dass drei Monate nach Ablauf des Nut-
zungsrechtes nicht entfernte Grabmale, Grabeinfassungen u.s.w. laut Friedhofs-
satzung vom 27. September 2018 §26 Abs. 2 entschädigungslos in das Eigen-
tum der Stadt Wernigerode übergehen.
Die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung sind gern bereit, alle in diesem Zusam-
menhang anstehenden Fragen innerhalb der Sprechzeiten zu beantworten.
Telefon  03943 632 419
Fax                 03943 604 725
E-Mail            staedtische-friedhoefe@wernigerode.de
Sprechzeiten:  Montag bis Mittwoch 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
    Donnerstag 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
    Freitag   9 bis 12 Uhr

Wernigerode, 30. November 2019

DEZERNAT III – BAUWESEN/STADTPLANUNG

Aufstellung und öffentliche  
Auslegung des Bebauungsplanes 
der Innenentwicklung Nr. 04  
»Im Bodengarten«  
3. Änderung im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 24.10.2019 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 04 »Im Bodengarten« 
im beschleunigten Verfahren nach §§ 13, 13 a BauGB aufzustellen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt:

[DOP 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) /  
A18/1-13572/2010

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 05.09.2019.
Mit dem Bebauungsplanverfahren sollen die planungsrechtlichen Vorrausset-
zungen für die Entwicklung eines Allgemeinen Wohngebietes im betreffenden 
Geltungsbereich geschaffen werden. 
Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen mit 
Begründung in der Fassung vom 05.09.2019 
vom 09.12.2019 bis einschließlich 17.01.2020 bei der

Stadt Wernigerode
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:

montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur Pla-
nung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

Hinweis:
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 04 »Im Bodengar-
ten« 3. Änderung können zeitgleich auch im Internet unter www.wernigerode.
de, »Wirtschaft & Stadtplanung« in der Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« 
unter »Bebauungspläne«, »Aktuelle Offenlagen« eingesehen werden.

Wernigerode, den 30.11.2019 

Gaffert 
Oberbürgermeister 



12/201916 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 

WERNIGERÖDER AMTSBLATT ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG NR. 12 // 30. NOVEMBER 2019

Inkrafttreten des Bebauungsplans 
Nr. 30 Sondergebiet »Hochschule 
Harz«, 1. Änderung
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 24.10.2019 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 30 Sondergebiet »Hochschule Harz«, 1. Änderung in 
der Fassung vom September 2019 nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA als 
Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 30 Sondergebiet 
»Hochschule Harz« mit dem Bereich der 1. Änderung (klein) ergibt sich aus 
folgendem Kartenausschnitt:

[WebAtlasDE / 2019] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010

Der Bebauungsplan Nr. 30 Sondergebiet »Hochschule Harz«, 1. Änderung tritt 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungsplan Nr. 30 Sondergebiet »Hochschule Harz«, 1. Änderung kann 
einschließlich seiner Begründung und den zugehörigen Unterlagen gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB bei der

Stadt Wernigerode
Dezernat III für Bauwesen und Stadtplanung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan nebst zugehörigen Unterlagen einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei der Geltend-
machung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.

Hinweis:
Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 30 Sondergebiet »Hochschu-
le Harz«, 1. Änderung können demnächst auch im Internet unter www.wer-

nigerode.de, »Wirtschaft & Stadtplanung« in der Rubrik »Stadtentwicklung & 
Bauen« unter »Bebauungspläne«, »rechtskräftige Bebauungspläne« eingesehen 
werden.

Wernigerode, 30.11.2019 

Gaffert
Oberbürgermeister

Neuaufstellung und frühzeitige 
öffentliche Auslegung des  
Bebauungsplanes Nr. 65  
»Unterm Austberg« Ortsteil  
Benzingerode im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 b i. V. m.  
§ 13 a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 24.10.2019 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 65 »Unterm Austberg« im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB i. V. m. § 13a BauGB aufzustellen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfs umfasst eine landwirtschaft-
lich genutzte Fläche, welche sich direkt an die im Westen und südlich der Wer-
nigeröder Straße bestehenden Bebauungen im Ortsteil Benzingerode anschließt. 
Im Norden grenzt der Austberg an das Plangebiet.
Der künftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus 
dem nachfolgenden Kartenausschnitt:

[DOP 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-
13572/2010

Maßgebend ist der Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
10.09.2019.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für die Entwicklung eines Allgemeinen Wohngebietes im betref-
fenden Geltungsbereich geschaffen werden. 
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Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur Stellungnah-
me gegeben.
Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Vorentwurfsunterlagen 
mit Begründung und Planzeichnung in der Fassung vom 10.09.2019
vom 09.12.2019 bis einschließlich 20.12.2019 bei der

Stadt Wernigerode
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:

montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

und zusätzlich in der Geschäftsstelle des Ortsteiles Benzingerode, Schulstraße 4 
zu den dort üblichen Öffnungszeiten
mittwochs  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur Pla-
nung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

Hinweis:
Die Vorentwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 65 »Unterm Aust-
berg«  können zeitgleich auch im Internet unter www.wernigerode.de, »Wirt-
schaft & Stadtplanung« in der Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« unter »Be-
bauungspläne«, »Aktuelle Offenlagen« eingesehen werden.

Wernigerode, den 30.11.2019 

Gaffert
Oberbürgermeister 

Neuaufstellung und öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplanes 
Nr. 66 »Schmatzfelder Straße«  
im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 b i. V. m. § 13 a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 24.10.2019 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 66 »Schmatzfelder Straße« im be-
schleunigten Verfahren nach § 13b BauGB i. V. m. § 13a BauGB aufzustellen.  
Das Gebiet des vorliegenden Bebauungsplanes befindet sich östlich der Schmatz-
felder Straße in unmittelbarer Nähe zur nördlich verlaufenden Holtemme und 
deren Schutzgebiet. Im Osten grenzt eine Erholungsfläche mit gärtnerischer 
Nutzung an. Im Süden liegt eine Kleingartenanlage und westlich  ein Gewerbe-
betrieb (Autohaus mit Verkauf, Werkstatt und Außenstellplätzen).
Das Plangebiet wird verkehrlich durch eine private Stichstraße erschlossen. Diese 
Stichstraße zweigt unmittelbar von der Schmatzfelder Straße (B244) am Auto-
haus ab und führt zum bestehenden Wohngebäude.

Der künftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus 
dem nachfolgenden Kartenausschnitt:

[DOP 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
05.09.2019.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für die Entwicklung eines Allgemeinen Wohngebietes im betref-
fenden Geltungsbereich geschaffen werden. 
Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme ge-
geben.
Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen mit 
Begründung und Planzeichnung in der Fassung vom 05.09.2019
vom 09.12.2019 bis einschließlich 17.01.2020 bei der

Stadt Wernigerode
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:

montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur Pla-
nung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

Hinweis:
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 66 »Schmatzfelder 
Straße«  können zeitgleich auch im Internet unter www.wernigerode.de, »Wirt-
schaft & Stadtplanung« in der Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« unter »Be-
bauungspläne«, »Aktuelle Offenlagen« eingesehen werden.

Wernigerode, den 30.11.2019 

Gaffert
Oberbürgermeister 
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf 
https://twitter.
com/Jug_Werni-
gerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Gernot Eisermann //  
Tel. 03943-654 517 // stadt-
jugend@wernigerode.de

KINDER- UND  
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag
14:00 – 24:00 Uhr

letzter Samstag im Monat
14:00 – 22:00 Uhr 

Montag bis Freitag 
14:00 – 18:00 Uhr 
Kinderangebote

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Offene  Angebote
15:00 – 17:00 Uhr Fitness 
Mädchen // 16:00 – 18:00 
Uhr Töpfern // // 17:00 – 
19:00 Uhr Fitness Jungen 

jeden Dienstag
Offene Angebote
15:00 – 18:00 Uhr Kinder-
bäckerei

jeden Mittwoch
Offene  Angebote 
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-
werkstatt // 15:00 – 16:30 
Uhr Fitness Jungen Silstedt // 
17:00 – 19:00 Uhr Fitness 
Jungen

jeden Donnerstag
Offene Angebote
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« – 
Kooperationstag (Internatio-
naler Bund, Stadt Wernigero-
de und Ehrenamtliche): Sport 
& Turniere / Kreativangebote 
/ Ausflug & Erleben / Kochen

jeden Freitag
Offene Angebote
14:00 – 18:00 Uhr Für Kinder 
und in Absprache Ausflug 
Entdecken & Erleben // 15:00 

– 18:00 Uhr Projekt »Tanz«// 
15:00 – 16:30 Uhr Fitness 
Jungen Silstedt // 17:00 – 
19:00 Uhr Fitness Mädchen 
// 19:00 – 24:00 Uhr Ausflug 
mit Jugendlichen ab 14 Jahre 

letzter Samstag im Monat
Offene Angebote 
14:00 Uhr Samstagscafé mit 
Back AG für Kinder und Ju-
gendliche // 18:00 – 22:00 
Uhr Angebote für Jugendliche

HIGHLIGHTS

Thema »Weihnachtszeit«

Donnerstag, 05.12.2019
Kooperationstag (IB, Stadt & 
Ehrenamtliche): Generations-
backen mit Plätzchen backen 
in der Pestalozzi-Schule

Freitag, 06.12.2019
Kooperationstag (IB, Stadt & 
Ehrenamtliche): 14:30 – 
17:00 Uhr »Kennenlerncafé« 
mit Eltern, Kindern und Ju-
gendlichen // ab 14:00 – 
24:00 Uhr Weihnachtsfeier 
und gemeinsames Kochen mit 
Weihnachtsbraten / Teilneh-
merbeitrag 2 €

Donnerstag, 12.12.2019
Kooperationstag (IB, Stadt & 
Ehrenamtliche) mit Weih-
nachtsbasteln – Sport, Spiel, 
Spannung, gemeinsam ko-
chen und kleinere Ausflüge

Freitag, 13.12.2019
Kooperationstag (IB, Stadt & 
Ehrenamtliche): Ausflug – 
Schlittschuhfahren

Donnerstag, 19.12.2019
Kooperationstag (IB, Stadt & 
Ehrenamtliche): Sport, Spiel, 
Spannung, gemeinsam ko-
chen und kleinere Ausflüge

Freitag, 20.12.2019
Kooperationstag (IB, Stadt & 
Ehrenamtliche): Jahresab-
schlussausflug

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Kickern // 
Internet// Hausaufgaben // 
Spielen // Gespräche-Diskus-
sionen // Unterstützung bei 
Bewerbungen // Kochen 
u. v. a. m.

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Birgit Hanno-
ver, Theo Drescher

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag, erster und vorletzter 
Samstag im Monat
14:00 – 22:00 Uhr 

Montag bis Freitag 
14:00 – 18:00 Uhr  
Kinderangebote

REGELMÄSSIG

jeden Montag
15:00 Uhr Kinderkochstudio 
// 18:00 Uhr Kochen und 
Backen für Jugendliche

jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativangebot

jeden Mittwoch
16:00 Uhr Musikworkshop // 
19:00 Uhr Hallenzeit für Ju-
gendliche (außer in den Ferien)

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag 
Kinder

jeden Freitag
15:00 Uhr Spieleworkshop 

erster und vorletzter Samstag 
im Monat
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // 
Spiele // Internet // Kochen 
u. v. a. m.

HIGHLIGHTS

Dienstag, 03.12.2019
15:00 Uhr Weihnachts-Krea-
tivarbeiten in der Holzwerk-
statt

Mittwoch, 04.12.2019
»In der Weihnachtsbäckerei« 
– wir backen leckere Plätz-
chen

Donnerstag, 05.12.2019
Besuch des Weihnachtsmark-
tes in Quedlinburg mit Kin-
dern / Abfahrt: 15:30 Uhr, 
zurück ca. 19:00 Uhr

Dienstag, 10.12.2019
Weihnachts-Kreativarbeiten 
im Kreativraum

Donnerstag, 12.12.2019
Besuch des Weihnachtsmark-
tes in Quedlinburg mit Ju-
gendlichen / Abfahrt: 17:30 
Uhr, zurück ca. 21:00 Uhr

Freitag, 20.12.2019
18:00 Uhr Weihnachtsfeier 
für Jugendliche im Jugend-
treff Harzblick

Samstag, 21.12.2019
14:00 Uhr Weihnachtsfeier 
für Kinder im Jugendtreff 
Harzblick

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 13:30 – 21:30 Uhr
Di 13:00 – 19:00 Uhr
Mi 14:00 – 21:30 Uhr
 begleitete Selbstverwaltung 
Do 14:00 – 21:30 Uhr
 begleitete Selbstverwaltung
Fr 14:00 – 23:00 Uhr
Sa 14:00 – 23:00 Uhr 
(entsprechend Angebot bzw. 
begleitete Selbstverwaltung)

REGELMÄSSIG

jeden Montag

14:00 – 15:00 Uhr Gespräche 
bei Tee & Gebäck über das 
Alltägliche und Probleme // 
16:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele // 18:30 – 20:00 
Uhr Volley- und Fußball, 
Turnhalle Silstedt // 19:00 
– 20:00 Uhr Gruppengesprä-
che // 20:00 – 21:00 Uhr Zeit 
für individuelle Gespräche

jeden Dienstag
14:30 – 16:00 Uhr Fußball 
und Sportspiele, Turnhalle 
Silstedt 

jeden Mittwoch
14:00 – 15:00 Uhr Gespräche 
bei Tee & Gebäck über das 
Alltägliche & Probleme // 
15:00 – 16:30 Uhr Kraftsport-
gruppe im Kinder- und  
Jugendhaus »Center« // 
16:30 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis in der Mehr-
zweckhalle Benzingerode // 
16:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele // 19:00 – 20:00 
Uhr Gruppengespräche // 
20:00 – 21:00 Uhr Zeit für 
individuelle Gespräche

jeden Donnerstag
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis in der Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag
14:30 – 16:00 Uhr Fußball und 
Handball, Turnhalle Silstedt // 
16:00 – 17:30 Uhr Erlebnispä-
dagogische Ausflüge und 
Veranstaltungen // 17:30 
– 18:30 Uhr Kochclub // 18:30 
– 23:00 Uhr Erlebnispädagogi-
sche Arbeit und Ausflüge mit 
den Jugendlichen

HIGHLIGHTS

Freitag, 06.12.2019
16:00 Uhr bis Samstag, 
07.12.2019
14:00 Uhr
Skihütte mit Wanderung

Dienstag, 10.12.2019
16:00 – 19:00 Uhr Ausflug in 
den Oberharz

Freitag, 13.12.2019
19:00 – 22:00 Uhr Kino nach 
Angebot

Freitag, 20.12.2019
15:00 – 21:00 Uhr Rodeln 
und Grillen an der Skihütte

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi 14:00 – 21:00 Uhr
Do 14:00 – 21:30 Uhr
Sa 14:00 – 23:00 Uhr 
entsprechend Angebot

REGELMÄSSIG 

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Dienstag
14:30 – 16:00 Uhr Fußball 
und Sportspiele in der Turn-
halle Silstedt

jeden Mittwoch
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und Prob-
leme // 15:00 – 16:30 Uhr 
Kraftsportgruppe im Kinder- 
und Jugendhaus »Center« // 
16:30 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis, Mehrzweck-
halle Benzingerode // 17:30 
– 18:30 Uhr Kochclub (1 €) // 
20:00 – 21:00 Uhr Zeit für 
individuelle Gespräche

jeden Donnerstag
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme// 17:30 – 18:30 
Uhr Kochclub (1 €) // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche

jeden Freitag
14:30 – 16:00 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten

HIGHLIGHTS

Donnerstag, 05.12.2019
15:00 – 17:30 Uhr Ausflug in 
den Oberharz zur Tierbeob-
achtung

Mittwoch, 11.12.2019
15:30 – 18:00 Uhr Wir bas-
teln Weihnachtssachen im 
»Center«

Donnerstag, 12.12.2019
15:30 – 17:30 Uhr Spiele-
nachmittag und »Pizza selbst-
gemacht« / Kosten 2 €

Mittwoch, 18.12.2019
16:00 – 18:30 Uhr Wir ba-
cken Plätzchen / Kosten 1 €

Donnerstag, 19.12.2019
15:45 – 20:00 Uhr Baden in 
Halberstadt / Kosten 5,50 €
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JUGENDTREFF  SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
Manja.Elstner@gmail.com, 
Ralf.Nitschke.wr@gmail.com 
// Ansprechpartner:  
Manja Elstner, Ralf Nitschke

ÖFFNUNGSZEITEN

Do 16:00 – 17:30 Uhr
Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Sa 18:00 – 21:00 Uhr

Hilfe bei Hausaufgaben und 
Schulproblemen // Tischtennis 
// Brettspiele // DVD-Abende 
// Freunde treffen // Wande-
rungen // Ausflüge // Kino-
besuche // Chillen u. v. m.

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode
Telefon 0173-2099722 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Gernot 
Eisermann

Samstag, 28. Dezember
15:00 Uhr Abfahrt am Skater-
platz: Ausflug in den Ober-
harz / Anmeldung & Infos 
unter 0173-2099722

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-63 27 48 oder 
0152-25481879 // Fax: 
03943-625438 // sfz-wern @ 
internationaler-bund.de 

jeden Dienstag und Mittwoch
14:00 – 17:00 Uhr Offener 
Treff »Auf Spurensuche nach 
einer gesunden Lebensweise 
– Gesund und lecker – Wir 
kochen für die Welt«

REGELMÄSSIG

1. Woche Kreativecke
2. Woche Experimentierecke
3. Woche Technikecke
4. Woche Kinderküche

HIGHLIGHT DES MONATS

Dienstag,  17.12. und 
Mittwoch, 18.12.2019
14:00 – 17:00 Uhr »Pizza mal 
anders«

Wir benötigen von Dir eine 
Anmeldung, wenn Du an ei-
ner Veranstaltung teilnehmen 
möchtest! Tel. 03943-632748

Die Veranstaltungen finden in 
der Feldstraße 7 a in 38855 
Wernigerode statt.

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-632748 //  
Fax: 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
www.kinderakademie-harz.de

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do  15:00 – 20:00 Uhr 
Fr  18:00 – 23:00 Uhr
Sa  15:00 – 20:00 Uhr
Karten- und Brettspiele,  
Kicker, Dart (bei Interesse und 
ausreichend Anmeldungen 1 
x monatl. Kicker- oder Dart-
turnier), gelegentlich Fr oder 
Sa Livemusik, freitags 1 x 
monatl. Themenabend mit 
Wunschgericht nach Angebot 
(Anmeldung erforderlich!), 
Kaffee & Kuchen, Speisen 
und Getränke nach Karte  

Anlaufstelle für Begabtenförderung:  
Francke-Grundschule verteidigt Zertifikat
Ende Oktober wurde der Francke-Grundschule 
Wernigerode erneut das Gütesiegel »Begabungs-
fördernde Netzwerkschule« verliehen. Das Güte-
siegel, was alle vier Jahre vergeben wird, konnte 
somit von der Francke-Schule nun schon zum 
zweiten Mal verteidigt werden. Übergeben wurde 
die Auszeichnung von Grit Brandt und Renate Bar-
tusch von der Koordinierungs- und Beratungsstelle 
für Begabtenförderung in Halle.

Bereits 2004 stellte die Schule eine Anfrage zur 
Förderung von Kindern mit einer diagnostizierten 
Hochbegabung an das Kultusministerium. Noch 
im gleichen Jahr wurde der Schwerpunkt in das 
Schulprogramm aufgenommen. Mittlerweile gibt 

es ein breitgefächertes Angebot an Arbeitsgemein-
schaften und Wettbewerben, um optimal auf die 
verschiedenen Potentiale der Kinder eingehen zu 
können. Ergänzend dazu wurden zwei Lernbeglei-
ter in der Hochbegabungsförderung ausgebildet. 
Grundsätzlich sind die vielfältigen Angebote für alle 
Schülerinnen und Schüler gedacht.

Den festlichen Rahmen der Übergabe nutzte 
Rektorin Christiane Kresse-Wenzel auch, um sich 
für die Unterstützung des Projekts durch die Stadt 
Wernigerode, insbesondere dem Amt für Schule, 
Kultur und Sport, dem Landesschulamt Magde-
burg, den Elternvertretern, dem Hort und ihrem 
Kollegium zu bedanken. //

Mit Laternen zu den Sternen
Am 8. November 2019 hieß es zum ersten Mal 
in Wernigerode »Mit Laternen zu den Sternen«. 
Diese Veranstaltung spiegelt die gute Kooperation 
zwischen dem Harzmuseum und dem Harzplane-
tarium wider. Denn in den Räumen des Museums 
wurden St. Martinslaternen gebastelt, mit denen im 
Anschluss ein kleiner Laternenumzug zum Harzpla-
netarium gelaufen werden konnte. 

Während die Kinder sich bei den Bastelangebo-
ten des Museums ausprobierten, nutzten die Eltern 

und Großeltern die Gelegenheit, das Haus näher 
kennen zu lernen und die aktuelle Sonderausstel-
lung zum Thema »350 Jahre Schierke – Vom Hüt-
tenort zum Wanderparadies« anzusehen. 

Sobald es richtig dunkel war, starteten alle Kin-
der und Erwachsenen mit ihren Laternen Richtung 
Harzplanetarium. Hier erwartete alle Teilnehmer 
eine einstündige Sternenführung, die für alle Be-
teiligten den gelungenen Abschluss des Abends 
markierte. //

Renate Bartusch (links) und Grit Brandt (rechts) 
überreichen Rektorin Christiane Kresse-Wenzel 
das Zertifikat. © Winnie Zagrodnik 
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Die Teilnahme an den Turnieren ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Diese kann in den Jugendtreffs »Center« und »Harzblick« sowie beim Streetworker der Stadt Wernigerode erfolgen.

      ZWISCHEN WEIHNACHTSGANS

UND SILVESTERKNALLER

FUSSBALLTURNIER FÜR KINDER
8 – 13 JAHRE
Freitag, 27. Dezember 2019

Einlass 09:30 Uhr
Anstoß 10:00 Uhr
Mannschaft 4 + 1, 2 Reserve
Kosten 5 Euro

FUSSBALLNACHT FÜR JUGENDLICHE
14 – 27 JAHRE
Freitag, 27. Dezember 2019

Einlass 17:30 Uhr
Beginn 18:00 Uhr
Mannschaft 4 + 1, 2 Reserve
Kosten 5 Euro

FUSSBALLTURNIERE DER STADTJUGENDPFLEGE WERNIGERODE
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

STEUERBERATER

STEUERBERATER

P.T.P.
Kfz-Meisterbetrieb

Abschlepp-Service

Wernigerode

G
M
B
H

Kranarbeiten bis 60 Tonnen
Glockengasse 9
38855 Wernigerode
Tel.: 03943 22359
Fax: 03934 44681
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Ist die Last zu schwer?

… ein Kran von PTP muss her !

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

 Weihnachtsfeier mal 
anders? Frühstücken   
  Sie mit Ihrem Team 
bei uns!*

Gerne gestalten wir Ihre Familien- oder Firmenfeiern, 
auch Tagungen, zu einem einmaligen Erlebnis im 
Kloster Michaelstein (10 - 100 Gäste) und unterbreiten 
wir Ihnen Vorschläge.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

*Reservierungen erbeten.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | info@hotel-gasthaus-weisser-moench.de 

Harzdruckerei für den Harz,
stark für die Region.

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de
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Schneeweißchen und Rosenrot  
im Rathaussaal
Mit dem Märchen »Schneeweißchen und Rosen-
rot« der Gebrüder Grimm entführen die Laien-
schauspieler der Initiative »Große für Kleine« in 
diesem Jahr Kinder und Erwachsene in eine ande-
re Welt. »Die zwei Schwestern mit Hase Hopser 
und Igel helfen dem garstigen Zwerg. Dieser ist 
sehr böse und möchte die Schwestern in Gänse 
verzaubern. Die Szenen werden sehr spannend 
und erlebnisnah dargestellt, so dass die Kinder das 
Geschehen gut nachempfinden können. Am Ende 
sind aber alle zufrieden und glücklich.« informiert 
Annette Klaue von der Schauspiel-Initiative. »Das 
Skript des Märchens – angelehnt an das Original 
– wurde mit Musik untermalt, die Kulisse selbst ent-
worfen und gestaltet.«

Alle Kindereinrichtungen der Stadt Wernigero-
de sind dazu am Dienstag, 10. Dezember 2019 in 
den Rathaussaal eingeladen. Fünf Aufführungen 
für Kindergarten- und Grundschulkinder finden 
innerhalb des Tages statt. Die letzte und zugleich 
auch öffentliche Aufführung um 16:15 Uhr ist für 

die Kinder, Eltern, Großeltern und Interessierten ge-
dacht, die vormittags nicht dabei sein konnten. Der 
Eintritt ist frei. // AK

Im Dezember 2018 führte die Laienspiel-Theater-
gruppe der Initiative »Große für Kleine« das Weih-
nachtsmärchen »Dornröschen« im Wernigeröder 
Rathaussaal auf.

Chor der Ehemaligen probt für das  
Weihnachtskonzert
Der Chor der ehemaligen Sängerinnen und Sänger 
des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums trifft sich 
wieder. Chorleiter Stephan Wohlgemuth kam 1986 
als junger Lehrer an diese Schule und übernahm 
seinerzeit den EOS-Chor vom Herrn Fritz-Peter 
Behm. 

Ein bisschen Wehmut liegt wohl in jedem Abitu-
rienten, wenn er nach den erfolgreich absolvierten 
Abschlussprüfungen ein letztes Mal durch »sein« 
Schulgebäude geht. So entstand die Idee, die ehe-
maligen Chormitglieder zusammenzubringen und 
im Jahr 1996 probten zahlreiche »Ehemalige« mit 
Stephan Wohlgemuth und Fritz-Peter Behm. So 
übernahmen sie einen Part beim 35. Jahreskonzert 
der Chöre des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums.

Alle zwei Jahre treffen sich die Absolventen des 
Gymnasiums an zwei bis drei Wochenenden im Jahr, 
um gemeinsam zu proben, dieses Jahr wieder für das traditionelle Weihnachtskonzert in der Schlosskapel-

le Wernigerode.
Roswitha Peters, Abiturjahrgang 1977 gehört zu 

den Ältesten. »Mit gemischten Gefühlen habe ich in 
diesem Chor angefangen und wurde dann sehr nett 
aufgenommen. Ich gehörte sofort dazu.« erinnert 
sie sich. Und jedes Jahr kommen neue Abiturienten 
dazu. So ist es auch nicht verwunderlich, dass auch 
schon Familien mitsingen, wie Sybille Böhme mit ih-
rer Tochter Phyllis.

Anfang November wurde noch einmal ein Wo-
chenende lang geprobt. Dabei wurde auch eine CD 
produziert, die käuflich erworben werden kann. 
Auf dem Programm stehen traditionelle und neue 
Weihnachtslieder sowie Gospels.

KONZERT IM DEZEMBER

Auf Grund der großen Nachfrage finden in diesem 
Jahr am 7. Dezember zwei Konzerte statt. Das Erste 
beginnt um 16 Uhr, das Zweite um 19 Uhr. Einlass 
ist jeweils 30 Minuten vor Beginn. Karten für das 
Konzert sind in der Tourist Information Wernigero-
de, in Jüttners Buchhandlung sowie an der Abend-
kasse erhältlich. //

Mit Büchern die Welt 
entdecken
Im Rahmen eines Buchprojektes erlebte die älteste 
Gruppe der »Kinderkrippe am Lindenberg« so eini-
ges. Jedes Kind konnte sein Lieblingsbuch mitbrin-
gen und im Morgenkreis vorstellen. Beeindruckend 
war, dass jedes Kind fünf bis zehn Minuten sein 
Buch vorstellte und die Geschichte dazu den ande-
ren Kindern erzählte und erklärte. 

Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch in 
der Kinderbibliothek der Stadt Wernigerode bei 
Kerstin Grüning und der Maus Lisa. Kinder und 
Erzieherinnen verbrachten hier einen tollen Vormit-
tag, mit interessanten Büchern und sehr aufmerk-
samen Kindern.

In den vergangenen Wochen gestalteten die 
Kinder ihre eigenen Bücher. So wurden Kleidung, 
Gestaltung des Gesichtes, Haarfarbe und Haar-
länge ausgesucht und aufgeklebt. Auch die Eltern 
waren mit im Boot und fotografierten das familiäre 
Umfeld, Lieblingsspielzeug und Haustiere der Kin-
der. Diese Fotos machten die »Kinderbücher« kom-
plett und besonders. Mit der »weltbesten selbst-
gebastelten Einladung« luden die Kinder Kerstin 
Grüning und die Maus Lisa ein und stellten ihnen 
ihre Bücher vor. Beide waren überwältigt, was so 
kleine Kinder alles auf die Beine stellen können. // 
Die Kinder der Gruppe 6 und Jasmin Hartmann, 
Pädagogische Fachkraft 

Buchhersteller in spe. Hier entsteht gerade eine  
Buchfigur.

Die Veranstaltungstermine der Stadt Wernigero-
de finden Sie in der Broschüre »Insider-Tipps«. 
Das aktuelle Heft liegt in der TOURIST INFO 
WERNIGERODE, im NEUEN RATHAUS, in der 
BÜRGERINFO und im SENIOREN- UND FAMILIEN-
HAUS aus. Außerdem 
liefert Ihnen der Online-
Kalender www.wernige-
rode.de/de/veranstal-
tungen.html tagesaktu-
ell alle Veranstaltungen 
in und um Wernigerode.

// VERANSTALTUNGSTIPPS WERNIGERODE
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Adventsbasteln im 
Senioren- und  
Familienhaus
Bunte und stimmungsvolle Adventsdekorationen 
selber herstellen – wer dazu Lust hat, ist am Freitag, 
6. Dezember 2019 in der Zeit von 14 bis 16 Uhr in 
das Senioren- und Familienhaus in der Steingrube 
8 herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, lediglich 
Materialkosten sind zu entrichten.

Der Chor der Ehemaligen während einer Probe  
unter Leitung von Stephan Wohlgemuth
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// Soziales

FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Ernst-Pörner-Straße 6
Tel. 0160-97084381 //
Familienzentrum-Wernigero-
de@ib.de  // www.facebook.
de/Familienzentrum.Wernige-
rode

ÖFFNUNGS- UND  
BERATUNGSZEITEN

Mo  08:00 – 16:00 Uhr
Di  08:00 – 16:00 Uhr
Mi  08:00 – 18:00 Uhr
Do 08:00 – 14:00 Uhr
Fr   08:00 – 11:00 Uhr

Zusätzlich bieten folgende 
Partner Sprechzeiten außer-
halb der Öffnungszeiten an:
Mo 15:00 – 18:00 Uhr 
Quartiersmanagement,  
Jugendmigrationsdienst  
Mo 16:00 – 17:00 Uhr 
Kinderschutzbund Harzkreis e. V.
Do 16:00 – 17:00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier 

VERANSTALTUNGEN

Montag
08:30 – 10:00 Uhr Ganzheitli-
che Schlafberatung nach 
1001kindernacht® (Anmel-
dung erforderlich) // 09:00 
– 10:30 Uhr Seniorencafé (09. 
Dezember 2019) // 10:00 
– 11:30 Uhr Frühgeborenen-
treff 10:00 – 11:30 Uhr Krab-
belgruppe // 15:00 – 16:00 
Uhr Deutsch lernen für Vor-
schulkinder mit Migrations-
hintergrund // 15:00 – 17:00 
Uhr Jugendmigrationsdienst 
// 15:00 – 17:00 Uhr Fach-
kraft im Fokus (02. Dezember 
2019) // 15:00 – 18:00 Uhr 
Quartiersmanagement //  
16:00 – 17:00 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff // 09:00 – 10:30 
Uhr DELFI®-/PEKiP®-Babykurs 
mit »Weltentdecker« (Anmel-
dung erforderlich) // 10:45 
– 12:15 Uhr DELFI®-/PEKiP®-
Babykurs mit »Weltentde-
cker« (Anmeldung erforder-
lich) // 11:30 – 14:00 Uhr 
Nähtreff // 14:30 – 16:00 
Uhr Hausaufgabenhilfe // 
15:30 – 16:25 Uhr Bewe-
gungsabenteuer mit »Sporty-
kus« für 1- bis 2-Jährige 
(Anmeldung erforderlich) //  
16:30 – 17:25 Uhr Bewe-
gungsabenteuer mit »Sporty-
kus« für 2- bis 3-Jährige 
(Anmeldung erforderlich)

Mittwoch
09:00 – 10:30 Uhr DELFI®-/
PEKiP®-Babykurs mit »Welt-
entdecker« (Anmeldung 
erforderlich) // 10:00 – 11:00 
Uhr Beratung der Rentenver-
sicherung Bund (04. Dezem-
ber 2019) // 10:30 – 11:30 
Uhr Krabbelabenteuer (An-
meldung erforderlich) // 
16:00 – 17:00 Uhr Kunter-
bunte Schatzkiste (04. De-
zember 2019) // 16:00 – 
17:00 Uhr Typisierung und 
Beratung des Vereins für 
krebskranke Kinder (04. 
Dezember 2019) // 16:00 
– 17:00 Uhr Märchen-Mitt-
woch (11. Dezember 2019)

Donnerstag
08:00 – 12:00 Uhr Schrei-
babyambulanz (Anmeldung 
erforderlich) // 09:30 – 11:00 
Uhr Seniorentreff // 11:00 
– 12:00 Uhr Hebammen-
sprechstunde (Anmeldung 
erforderlich) // 15:00 – 16:00 
Uhr Jugendmigrationsdienst 
im Quartier // 15:30 – 18:00 
Uhr Generationen-Plätzchen-
backen (12. Dezember 2019) 

Freitag
08:30 – 10:00 Uhr Frühgebo-
renenberatung / Beratung bei 
traumatischen Geburten 
(Anmeldung erforderlich) // 
09:00 – 10:30 Uhr DELFI®-/
PEKiP®-Babykurs mit »Welt-
entdecker« (Anmeldung 
erforderlich) // 09:00 – 10:00 
Uhr Aktiv im Alter (Treff-
punkt: Eingang GSW-Senio-
renzentrum Stadtfeld) // 
10:45 – 12:15 Uhr DELFI®-/
PEKiP®-Babykurs mit »Welt-
entdecker« (Anmeldung 
erforderlich) // 16:00 – 16.55 
Uhr Bewegungsabenteuer mit 
»Weltentdecker« für 1- bis 
3-Jährige (Anmeldung erfor-
derlich) // 17:00 – 17:55 Uhr 
Bewegungsabenteuer mit 
»Weltentdecker« für 3- bis 
4-Jährige (Anmeldung erfor-
derlich)

Das Familienzentrum ist  
vom 16. Dezember 2019 bis  
06. Januar 2020 geschlossen. 
Wir wünschen allen Besu-
chern eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo  10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di  10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi  10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Do  10 – 12 // 13 – 17 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag
10:00 Uhr Migrantinnentreff 
// 14:00 Uhr Kreativkreis // 
16:00 Uhr Englisch, Gruppe 1 
// 17:30 Uhr Verkauf im Soli-
daritätsshop »Stöberstube«

Dienstag
10:00 Uhr Café um 10:00 // 
13:30 Uhr Englisch, Gruppe 2 
// 15:30 Uhr AG Malen und 
Zeichnen

Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
14:00 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag
10:00 Uhr Verkauf im Solida-
ritätsshop »Stöberstube« // 
14:00 Uhr Frauentreff

Freitag
15:00 Uhr Gymnastik für 
Migrantinnen

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de  

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 06.12.2019
14:00 Uhr Weihnachtsbastel-
stunde im Senioren- und 
Familienhaus Wernigerode, 
Steingrube 8

Dienstag, 10.12.2019
10:00 – 11:00 Uhr Vorstands-
sprechstunde im Senioren- 
und Familienhaus Wernigero-
de, Steingrube 8 // 14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier in der Remise 
(nur für Mitglieder)

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Montag, 02.12.2019
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:30 Uhr Adventskonzert 
für Senioren im KIK, mit dem 
Philharmonischen Kammeror-

chester unter der Leitung von 
MD Christian Fitzner und den 
Chören des Gerhart-Haupt-
mann-Gymnasiums unter der 
Leitung von Esther Waldhau-
sen // 17:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Suchtbetroffene // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressio-
nen

Dienstag, 03.12.2019
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Schreibwerkstatt 
// 14:30 Uhr Geselliges Tan-
zen // 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 04.12.2019
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Blinde und Sehbe-
hinderte // 14:00 Uhr Krea-
tivgruppe // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Wei-
ßer Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qigong // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 05.12.2019
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 17:30 Uhr 
LWG – Frauengruppe // 

Freitag, 06.12.2019
14:00 Uhr – 16:00 Uhr Offe-
nes Weihnachtsbasteln – Ster-
ne und Co // 15:00 Uhr 
Schach für Jung und Alt // 
17:00 Uhr LWG – Dart-Grup-
pe

Montag, 09.12.2019
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
 // 14:30 Uhr Singgemein-
schaft  // 17:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Suchtbetroffene // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressio-
nen

Dienstag, 10.12.2019
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 15:00 Uhr LWG – Frauen-
gruppe // 15:45 Uhr Senio-
rentanz / Einsteiger // 17:00 
Uhr Qigong // 18:30 Uhr 
Qigong

Mittwoch, 11.12.2019
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:30 Uhr Skiclub Senioren 
– Adventsfeier // 14:00 Uhr 
Initiativgruppe Naturfreunde 
// 15:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Seelisch Belastete // 17:00 
Uhr Qigong // 18:00 Uhr 
Schach // 18:00 Uhr Anony-
me Alkoholiker // 19:00 Uhr 
Qigong

Donnerstag, 12.12.2019
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Kochen // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ«

Freitag, 13.12.2019
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Samstag, 14.12.2019
09:00 Uhr Schach

Montag, 16.12.2019
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
 // 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 17:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Suchtbetroffene // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressio-
nen

Dienstag, 17.12.2019
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Geselliges Tan-
zen // 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong

Mittwoch, 18.12.2019
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Weißer Ring – Opferberatung 
// 17:00 Uhr Weißer Ring – 
Mitgliederversammlung // 
17:00 Uhr Qigong // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 19.12.2019
09:30 Uhr Lesekreis // 10:00 
Uhr Nordic Walking // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Kontaktegruppe »Aktiv 
Kreativ« // 14:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe Schlaganfallbe-
troffene // 14:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe Kehlkopflose // 
19:00 Uhr LWG – Dart-Grup-
pe
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Freitag, 20.12.2019
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Das Senioren- und Familien-
haus bleibt in der Zeit vom 
23. Dezember 2019 bis 03. 
Januar 2020 geschlossen.

(Änderungen möglich!) 
Unter der Telefonnummer 
03943 605044 können nähe-
re Informationen erfragt oder 
persönliche Gesprächstermine 
vereinbart werden.

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz –  
Geschäftsstelle Wernigerode  
Breite Straße 18  
(Eingang beim Haus  
Unterengengasse 7) 

38855 Wernigerode 
Tel. 03943 / 2091764 
Fax 03943 / 2095253 
harz-wernigerode@ 
volkssolidaritaet.de
www.volkssolidaritaet.de/
harz

ÖFFNUNGS- UND  
BERATUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag  
09:00 – 13:00 Uhr

Freitag nach Absprache

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 05.12.2019
12:00 Uhr Ortsgruppe Werni-
gerode 27 – Weihnachtsfeier 
im »Kartoffelhaus«

Freitag, 06.12.2019
12:00 – 16:00 Uhr Ortsgrup-
pe Wernigerode 7 – Weih-

nachtsfeier im Hotel »Altora« 
// 13:00 Uhr Ortsgruppen 
Wernigerode 20 und 27 
– Abschlussfahrt in die Wald-
gaststätte »Gambrinus«

Dienstag, 10.12.2019
13:00 Uhr Ortsgruppe Werni-
gerode 12 – Abschlussfahrt in 
die Waldgaststätte »Gam-
brinus«

Donnerst., 12.12.2019
14:30 Uhr Ortsgruppe Rü-
beland – Weihnachtsfeier im 
»Tannengrund«

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

BERATUNGSZEITEN

jeden Dienstag (außer am  
1. Dienstag im Monat) 
von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
jeden 1. Dienstag im Monat 
Mitgliedertreff in der Ge-
schäftsstelle Heltauer Platz 1, 
Wernigerode
Vom 04. Dezember 2019 bis 
13. Januar 2020 bleibt die 
Geschäftsstelle wegen Urlaub 
geschlossen.

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 03.12.2019
14:30 Uhr Mitgliedertreff in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz 1 – »Auswertung der 
Jahresabschlussveranstaltung 
und Ausblick auf das Jahr 
2020«

Dienstag, 14. Januar 2020
14:30 Uhr Mitgliedertreff in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz 1

Dienstag, 21. Januar 2020
16:00 – 17:30 Uhr Sprech-
stunde

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469.
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Jeden 2. Mittwoch im Monat
Beratung für Krebsbetroffene 
im MVZ Harz, Haus A,  
2. Etage, Ilsenburger Str. 15, 
38855 Wernigerode. Weitere 
Infos unter 0345 4788110.

Wernigeröder Seniorenvertretung  
im Land aus Wein und Stein
Ein Reisebericht von Renate Hesse: »Unsere dies-
jährige Tagesfahrt am 8. Oktober führte uns zu-
nächst in den staatlich anerkannten Erholungsort 
nach Naumburg und anschließend nach Bad Kösen, 
das nahe gelegene staatliche Solebad seit Mitte 
des 19. Jahrhunderts. Die gesamte Region Saale/
Unstrut ist seit etwa tausend Jahren eine einzigar-
tige Kulturlandschaft, die auch heute noch entde-
ckungsfreudige Senioren und andere Besucher an-
zieht. In Naumburg widmeten wir uns hauptsäch-
lich dem Naumburger Dom, mit seiner berühmten 
Stifterfigur »Uta von Ballenstedt«, dem Sinnbild 
der schönsten Frau des Mittelalters, wie es in der 
Beschreibung heißt. Die beiden Domführer erläu-
terten uns auch die weltweit einzigen noch erhal-
tenen beiden Lettner, die beide Chöre vom restli-
chen Domschiff abtrennen. Lukas Cranach d.Ä. hat 
Kunstwerke wie die Figuren der Heiligen Elisabeth 
und von Maria Magdalena geschaffen. Aus der 
heutigen Zeit sind die von Neo Rauch entworfenen 
Glasfenster in der Elisabethkapelle zu bestaunen. 
Seit 2018 trägt der Naumburger Dom die begehr-
te Auszeichnung als UNESCO-Welterbestätte. Den 
großen Marktplatz der Stadt säumen wunderschö-
ne alte Gebäude, u.a. der »Ratskeller«, in dem wir 
unser schmackhaftes Mittagessen verzehrten.

Am Nachmittag erwarteten uns in Bad Kösen 
die Stadtführer, um uns zum Gradierwerk, eines 
der Hauptattraktionen aus dem 18. Jahrhundert, 
zu führen. Sachkundig erklärten sie uns die Kons-
truktion und Funktionsweise des Salinenwerkes mit 

der Salzproduktion, sowie den Nutzen des 320 m 
langen Gradierwerkes, welches heute allein für tou-
ristische Zwecke genutzt wird. Was früher mühselig 
per Hand und Wasserkraft erledigt werden musste, 
wird mit der heutigen Technik elektronisch noch zu 
Schauzwecken betrieben. 

Im romanischen Haus ist das Käthe-Kruse-
Museum zu besichtigen. Erwähnenswert ist ebenso 
die Stiftung Schulpforta, eine sogenannte »Elite-
schule«, hervorgegangen aus dem Kloster Pforta 
aus dem 12. Jahrhundert. Hier wurde neben dem 
Weinbau 1543 die Landesschule Pforta von Her-
zog Moritz von Sachsen gegründet, die als Landes-
schule Pforta bis heute jungen Menschen eine gute 
Ausbildung bietet.

Die »Radinsel« in der Saale wird zur Zeit umge-
staltet und präsentierte sich als gewaltige Baustelle. 
Aber uns erwartete schon der Kapitän eines Saale-
schiffes, der uns bei leckerem Kaffee und Kuchen 
von Bad Kösen bis zur Rudelsburg nebenher über 
die Schönheiten am Saaleufer und auf die sichtba-
ren Zeichen von Bibern hinwies. Sogar ein Eisvogel 
wurde unterwegs gesichtet. In der Ferne tauchten 
das Gemäuer von der Rudelsburg und die runden 
Türme von Burg Saaleck auf.

Von dort ging es wieder zurück zum Ausgangs-
ort Bad Kösen, von wo aus wir die Heimfahrt nach 
Wernigerode antraten.

Wieder ging eine vielseitige Tagesfahrt mit 
wunderschönen Erlebnissen zu Ende. Wie immer 
lag die Organisation und die Durchführung der 
Busreise bei dem bewährten Team von »Jung und 
Alt auf Reisen«. Neben dem bekannten Busfahrer 
umsorgten uns die mitreisenden Studierenden sehr 
nett. Sie sorgten für Getränke, das Quiz auf der 
Rückfahrt und das Austeilen und Einsammeln der 
obligatorischen Bewertungsbögen. Die Leitung der 
Seniorenvertretung spendete großzügig ein Gläs-
chen zum Anstoßen auf diese gelungene Tagestour 
in die Saale-Unstrut-Region und auf weitere schö-
ne gemeinsame Reisen. 

Uns bleibt zum Schluss ein großes Dankeschön 
zu sagen an alle, die zum Gelingen der Fahrt beige-
tragen haben!« //

Wernigeröder Senioren bei ihrer Reise nach Naum-
burg und Bad Kösen.

Adventskonzert  
für Senioren
Am Montag, 2. Dezember 2019, lädt die Stadt 
Wernigerode wieder zu ihrem traditionellen Ad-
ventskonzert für Senioren ein. Ab 14:30 Uhr kön-
nen sich Konzertbesucher auf heiter-besinnliche 
Weihnachtsmusik und klassische Musik mit dem 
Philharmonischen Kammerorchester Wernigerode 
unter Leitung von Musikdirektor Christian Fitzner 
freuen. Im ersten Teil des Konzertes sind die Chöre 
des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums Wernigero-
de unter der Leitung von Frau Esther Waldhausen 
sowie Auftritte von Solisten mit dem Philharmoni-
schen Kammerorchester Wernigerode zu hören. 

Das Adventskonzert findet im Harzer Kultur- 
und Kongresszentrum (KiK) Wernigerode (Eingang 
Albert-Bartels-Straße) statt. Konzertkarten sind 
zum Preis von 6 € bzw. 7 € in der Wernigeröder 
Tourist Information, Marktplatz 10, 38855 Werni-
gerode und online auf www.proticket.de erhältlich 
(Restkarten an der Tageskasse). //

Die Proben für das Adventskonzert laufen auf Hoch-
touren. © Philharmonisches Kammerorchester Wer-
nigerode

Sonntag, 15. Dezember 2019
16.30 Uhr | KIK

Adventskonzert mit dem 
Landespolizei orchester
Sachsen-Anhalt
TICKETS über Tourist Information Wernigerode und 
www.wernigerode-tourismus.de
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Werbung im Amtsblatt? 
Ihre Anzeige in Topqualität, eingebettet in seriöse 
lokale Nachrichten und an alle Haushalte verteilt.  

Unser Kundenberater Ralf Harms  
informiert Sie gern.

Telefon: 03943 542427 
E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

mit echter beratung und 
mit echten musikinstrumenten
zum vorher ausprobieren
(so wie früher) und
reparaturwerkstatt

und das alles in freundlicher und
cooler atmosphäre

mit einzelunterricht
und gruppenkursen
gitarre, bass, schlagzeug,
samba für groß u. klein

„ICH WERDE MAL YOUTUBSTA.“
Lese-Rechtschreib-Schwäche? Wir helfen!

Jetzt anmelden unter 03943 6942630 oder über 
www.los-wernigerode.de

„ICH WERDE MAL YOUTUBSTA.“
Lese-Rechtschreib-Schwäche? Wir helfen!

Jetzt anmelden unter 03943 6942630 oder über 
www.los-wernigerode.de

Förderung

statt

Nachhilfe

Verdacht auf LRS oder Legasthenie? 
Wir laden Sie zum kostenlosen Test ein!

Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

Haben Sie den Verdacht, dass Ihr Kind 
nicht gut lesen und schreiben kann? 
Jetzt kostenlos im LOS testen lassen! 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung zum 
Test und beraten Sie gerne!

Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

LOS Wernigerode
Grüne Straße 27
0 39 43 / 6 94 26 30

LOS Halberstadt
Theaterpassage 4

www.LOS-Wernigerode.de • LOS-Wernigerode@Losdirekt.de
0 39 41 / 62 18 680

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!

WARTUNG? UNFALL? PROBLEME?  
WIR MACHEN IHR AUTO WIEDER FIT!
Von A bis Z erhalten Sie bei uns alle 
Dienstleistungen rund ums Auto: 

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin. 

Wernigerode | Otto-von-Guericke-Str. 2c | 0 39 43 - 5531 10

www.heinemann-gruppe.de

kostengünstig · schnell · zuverlässig
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// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 01.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 08.12.2019
15:00 Uhr Familiengottes-
dienst  mit anschließender 
Adventfeier

Sonntag, 15.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 22.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 24.12.2019
16:00 Uhr Christvesper

Donnerstag, 26.12.2019
10:00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst

Dienstag, 31.12.2019
17:00 Uhr Jahresschlussan-
dacht

Sonntag, 05.01.2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

REGELMÄSSIG

außer in den Ferien

donnerstags
17:00 Uhr Pfadfinder

freitags
17:00 Uhr Pfadfinder

samstags
19:00 Uhr Jugendtreff

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 01.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
1. Advent mit Kindergottes-
dienst, Pfrn. Kerstin Schenk, 
Christuskirche

Montag, 02.12.2019
09:30 Uhr Montagskirche mit 
dem Christuskindergarten 
und dem »Guten Hirten«, 
Pfrn. Kerstin Schenk, Chris-
tuskirche

Samstag, 07.12.2019
16:00 Uhr Andacht mit Musik 
und Texten, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Bergkirche Schierke

Sonntag, 08.12.2019
10:00 Uhr Stadt-Gottesdienst, 
Johanniskirche

Sonntag, 15.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel des Christuskin-
dergartens, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche 
Der Gottesdienst wird von 
einem Gebärdendolmetscher 
begleitet.

Sonntag, 22.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. 
Kerstin Schenk, Christuskirche

Dienstag, 24.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst zu 
Heiligabend im Caroline 
König Stift, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Sägemühlengasse // 
13:30 Uhr Gottesdienst zu 
Heiligabend mit Krippenspiel, 
Pfrn. Kerstin Schenk, Bergkir-
che Schierke // 15:00 Uhr 
Gottesdienst zu Heiligabend 
mit Krippenspiel, Pfrn. Kerstin 
Schenk und Lektor Peter 
Damm, Christuskirche // 
17:00 Uhr Gottesdienst zu 
Heiligabend, Pfrn. Kerstin 
Schenk und Lektor Peter 
Damm, Christuskirche // 
19:00 Uhr Gottesdienst zu 
Heiligabend, Bergkirche 
Schierke

Mittwoch, 25.12.2019
10:00 Uhr Stadt-Gottesdienst 
zum 1. Weihnachtstag, Syl-
vestrikirche

Donnerstag, 26.12.2019
10:00 Uhr musikalischer 
Gottesdienst zum 2. Weih-
nachtstag, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

Sonntag, 29.12.2019
10:00 Uhr Stadt-Gottesdienst, 
Sylvestrikirche

Dienstag, 31.12.2019
17:00 Uhr Gottesdienst zu 
Silvester mit Jahresrückblick, 
Pfrn. Kerstin Schenk, Chris-
tuskirche

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 08.12.2019
14:00 Uhr Adventsmarkt, in 
und um die Christuskirche

Freitag, 13.12.2019
15:30 Uhr Workshop Fenster-
krippe basteln, Pfarrhaus Ev. 
Christusgemeinde, Friedrich-
str. 62

REGELMÄSSIGES 

Montag, 02.12.2019
18:00 Uhr Gebetskreis, Pfarr-
haus Ev. Christusgemeinde, 
Friedrichstr. 62 // 19:00 Uhr 
Aktivkreis, Pfarrhaus Ev. 
Christusgemeinde, Friedrich-
str. 62

Mittwoch, 11.12.2019
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus Ev. Christusge-
meinde, Friedrichstr. 62 // 
19:00 Uhr Gesprächskreis 
mittendrin, Pfrn. Kerstin 

Schenk, Pfarrhaus Ev. Chris-
tusgemeinde, Friedrichstr. 62

Montag, 16.12.2019
19:00 Uhr ökumenischer 
Bibelkreis Bibel Teilen, NAK, 
Lüttgenfeldstr. 3b

KINDER- UND  
JUGENDGRUPPEN

Donnerstag, 05.12.2019
15:00 Uhr Probe Krippenspiel, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Donnerstag, 12.12.2019
15:00 Uhr Probe Krippenspiel, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Donnerstag, 19.12.2019
15:00 Uhr Probe Krippenspiel, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Samstag, 21.12.2019
10:00 Uhr Generalprobe 
Krippenspiel, mit Mittagessen 
und Pralinenherstellung, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

KIRCHENMUSIK

donnerstags, 
18:30 Uhr Proben Kirchen-
chor, Pfarrhaus Ev. Christus-
gemeinde, Friedrichstr. 62 

Dienstag, 03.12.2019
19:00 Uhr Abendsingen, 
Christuskirche

Samstag, 07.12.2019
16:00 Uhr Konzert Männer-
gesangsverein Hasserode, 
Christuskirche

Freitag, 13.12.2019
18:00 Uhr Konzert Stadtfeld-
gymnasium Wernigerode, 
Christuskirche

Samstag, 14.12.2019
16:00 Uhr Konzert Frauen-
chor Wernigerode, Christus-
kirche

Sonntag, 15.12.2019
17:00 Uhr Konzert Gerhart-
Hauptmann-Gymnasium 
Wernigerode, Christuskirche

Sonntag, 22.12.2019
17:00 Uhr Konzert Kammer-
orchester Wernigerode, Chris-
tuskirche

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

jeden Samstag
18:00 Uhr Wortgottesfeier // 
18:00 Uhr Hl. Messe

jeden Sonntag
10:00 Uhr Hl. Messe

jeden Montag
08:00 Uhr Laudes oder  
Hl. Messe

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Vesper oder Hl. 
Messe 

REGELMÄSSIG

dienstags
19:30 Uhr Jugend

donnerstags
19:30 Uhr Glaubenskurs // 
19:30 Uhr Musikalische Runde  

freitags
in der Schulzeit jeden Freitag 
15:30 Uhr Kinderschola

samstags
17:00 – 17:30 Uhr Beichtge-
legenheit

montags in der Schulzeit 
Religionsunterricht 
14:30 – 15:15 Uhr 1. + 2. 
Klasse // 15:30 – 16:15 Uhr 
3. + 4. Klasse 

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST. GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

GOTTESDIENSTE

parallel Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 01.12.2019
hier kein Gottesdienst, Ad-
ventskonferenz in Elbingerode

Sonntag, 08.12.2019
10:00 Uhr T. Hänke

Sonntag, 15.12.2019 
10:00 Uhr mit Abendmahl  
G. Weber

Sonntag, 22.12.2019
hier kein Gottesdienst

Dienstag, 24.12.2019
16:00 Uhr Christvesper

Sonntag, 29.12.2019
10:00 Uhr A. Bernhardt

VERANSTALTUNGEN

Montag, 02.12.2019
14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag

Dienstag, 10.12.2019 
09:30 Uhr Frauengebetskreis, 
überkonfessionell

REGELMÄSSIG

Montag 
17:00 Uhr Bibelgespräch 
(14-tägig: 02.12. (fällt aus); 
16.12.)

Freitag
17:00 Uhr Teen-time // 19:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht 
BKD

EV. KIRCHEN GEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24
www.st-johannis-wernigero-
de.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 01.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Johanniskirche, Chor der 
Johannisgemeinde, anschlie-
ßend Dänemarkfilm;
Pfrn. Dr. H. Liebold

Sonntag, 08.12.2019 
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
in der Sylvestrikirche, Chor 
der Sylvestrigemeinde, Pfrn. 
Liebold, Pfr. Klein,
anschließend Adventsbasar // 
16:30 Uhr Andacht im Ge-
denken an verstorbene Kin-
der, Johanniskirche, Pfrn. Dr. 
H. Liebold, A. Ketzner, Hos-
pizverein

Sonntag, 15.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
dem Ev. Kindergarten in der 
Johanniskirche, Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Freitag, 20.12.2019
07:30 Uhr Schulandacht des 
Stadtfeldgymnasiums in der 
Johanniskirche // 11:30 Uhr 
Schulandacht mit Weih-
nachtssingen der Diesterweg-
Grundschule in der Johannis-
kirche

Sonntag, 22.12.2019
10:00 Uhr Adventsliedergot-
tesdienst in der Sylvestrikir-
che, Flötenensemble, Pfrn. Dr. 
H. Liebold

Dienstag, 24.12.2019
Heiligabend
10:00 Uhr Andacht mit den 
Bewohnern des »Guten Hir-
ten«, Johanniskirche, Pfrn. Dr. 
H. Liebold // 15:00 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel, 
Johanniskirche, Pfrn. Dr. H. 
Liebold // 17:00 Uhr Christ-
vesper mit Bläsern, Johannis-
kirche, Pfrn. Dr. H. Liebold // 
23:00 Uhr Meditative Christ-
nacht in der Johanniskirche, 
Pfrn. Dr. H. Liebold und Team

Mittwoch, 25.12.2019
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
in der Sylvestrikirche, Pfr. 
Bornschein

Donnerstag, 26.12.2019
10:00 Uhr Weihnachtslieder-
gottesdienst mit dem Chor 
der Johannisgemeinde, Jo-
hanniskirche, Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Sonntag, 29.12.2019
10:00 Uhr Stadtgottesdienst, 
Sylvestrikirche, Pfr. Lehmann

Dienstag, 31.12.2019
17:00 Uhr Gottesdienst mit 
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Abendmahl, im Anschluss 
Gelegenheit zur persönlichen 
Segnung, Johanniskirche, 
Pfrn. Dr. H. Liebold // 21:00 
Uhr Musik zum Jahresaus-
klang, Johanniskirche, KMD 
Dietmar Damm, Gertraud 
Damm  

REGELMÄSSIG

dienstags  
(außer in den Ferien)
15:00 Uhr Christenlehre  
1. – 4. Klasse, »die Bibelent-
decker«, Haus Gadenstedt // 
16:00 Uhr Christenlehre  
1. – 4. Klasse, »die Bibel-
mäuse«, Haus Gadenstedt

mittwochs
09:30 Uhr Krabbelgruppe; 
Luthersaal // 17:00 Uhr 
Konfirmanden Klasse 7; Lu-
thersaal // 18:00 Uhr Konfir-
manden Klasse 8; Luthersaal 
// 19:15 Uhr Jugendkreis ab 
Klasse 9; Luthersaal

donnerstags
16:00 Uhr Proben des Engel-
und Hirtenchores für Kinder 
ab 4 Jahren, Luthersaal // 
19:00 Uhr Kirchenchor im 
Martin-Luther-Saal

BAUWAGEN

dienstags
15:00 – 17:00 Uhr Spiel und 
Bastelnachmittag im Martin-
Luther-Saal

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 04.12.2019
14:30 Uhr Adventsfeier des 
Seniorennachmittages, Mar-
tin-Luther-Saal, Gast Ballett-
schule Anna Kraus

Donnerstag, 05.12.2019
16:00 Uhr 2. Probe des En-
gel- und Hirtenchores im 
Martin-Luther-Saal

Donnerstag, 12.12.2019
16:00 Uhr 3. Probe des En-
gel- und Hirtenchores im 
Martin-Luther-Saal

Montag, 16.12.2019
16:00 Uhr Café International, 
Martin-Luther-Saal

Mittwoch, 18.12.2019
14:30 Uhr Gesellige Tänze für 
Senioren im Martin-Luther-
Saal; Gertraud Damm

Donnerstag, 19.12.2019
16:00 Uhr 4. Probe des En-
gel- und Hirtenchores im 
Martin-Luther-Saal

Montag, 23.12.2019
15:00 Uhr Generalprobe des 
Engel- und Hirtenchores in 
der Johanniskirche

freitags
18:00 Uhr
Aufatmen im Advent, An-
dacht an der Krippe auf dem 
Weihnachtsmarkt

GOTTESDIENSTE  
IN SENIORENHEIMEN

Dienstag, 03.12.2019
10:30 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenheim Küsters Kamp, 
Pfr. Lehmann

Samstag, 07.12.2019
15:30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim Harzfriede,  
Pfr. Großhennig

Samstag, 21.12.2019
10:00 Uhr Weihnachtsan-
dacht in der Seniorenresidenz 
Albert-Bartels-Straße,  
Pfrn. Strehlau

Dienstag, 24.12.2019
09:30 Uhr Weihnachtsan-
dacht im Seniorenheim Harz-
friede, Pfrn. Seichter // 09:30 
Uhr Weihnachtsandacht im 
Seniorenzentrum Stadtfeld, 
Diakon Bier // 10:00 Uhr 
Weihnachtsandacht im Senio-
renzentrum Burgbreite, Pfr. P. 
Bunke // 10:00 Uhr Weih-
nachtsandacht mit dem Gu-
ten Hirten in der Johanniskir-
che, Pfrn. Liebold, U. Peters 
// 10:30 Uhr Weihnachtsan-
dacht im Seniorenheim Küs-
ters Kamp, Pfr. P. Lehmann // 
14:30 Uhr Weihnachtsan-
dacht im Seniorenheim  
St. Georg, Pfr. G. Weber

Dienstag, 31.12.2019
10:00 Uhr Andacht zum 
Jahresschluss mit Abendmahl 
im Seniorenheim Harzfriede, 
Pfrn. Seichter

SELBSTSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENST

Sonntag, 01.12.2019
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

Sonntag, 15.12.2019
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Dienstag, 24.12.2019
17:00 Uhr Christvesper

Donnerstag, 26.12.2019
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Dienstag, 31.12.2019
17:00 Uhr Predigtgottesdienst

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.nak-wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 01.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 04.12.2019
20:00 Uhr Wochengottesdienst  

Sonntag, 08.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 11.12.2019
20:00 Uhr Wochengottesdienst 

Sonntag, 15.12.2019
16:00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 18.12.2019 
20:00 Uhr Wochengottes-
dienst

Sonntag, 22.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25.12.2019
10:00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst

Sonntag, 29.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresausklang

Sonntag, 05.01.2020
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresanfang

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 15.12.2019
16:00 Uhr Weihnachtskonzert 
mit anschl. Büffet

Dienstag, 17.12.2019
19:00 Uhr Weihnachtskonzert 
Kurklinik Teufelsbad 

REGELMÄSSIG

(außerhalb der Ferien)

jeden Sonntag
Chorproben des Kinderchores 
um 09:30 Uhr

jeden Montag
Chorproben des Gemein-
dechores um 19:30 Uhr

Zeitgleich zu den Sonntags-
gottesdiensten finden Kinder-
unterrichte in verschiedenen 
Altersgruppen statt. 

EV. KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

Oberpfarrkirchhof
www.sylvestri-liebfrauenwer-
nigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 01.12.2019
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

Sonntag, 08.12.2019
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
und Basar, St. Sylvestrikirche
Verabschiedung Pfr. Klein

Sonntag, 15.12.2019
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

Sonntag, 22.12.2019
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Sylvestrikirche

Heilig Abend, 24.12.2019
15:00 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel, St. Sylvestrikir-

che // 17:00 Uhr Gottes-
dienst, St. Sylvestrikirche // 
17:00 Uhr Gottesdienst, 
Theobaldikapelle

1. Feiertag, 25.12.2019
10:00 Uhr Stadtgottesdienst, 
St. Sylvestrikirche

2. Feiertag, 26.12.2019
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

Sonntag, 29.12.2019
10:00 Uhr Stadtgottesdienst, 
St. Sylvestrikirche

Silvester, 31.12.2019
17:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

REGELMÄSSIG

montags, 14tägig 
16:00 Uhr Teenie-Kirche 
(5.u.6. Klasse), ev. Jugend-
zentrum

dienstags 
15:00 Uhr Christenlehre  
1. – 4. Klasse, »die Bibelent-
decker«, Haus Gadenstedt // 
16:00 Uhr Christenlehre  
1. – 4. Klasse, »die Bibel-
mäuse«, Haus Gadenstedt

mittwochs, 14tägig 
17:00 Uhr Konfirmanden  
7. Klasse, M.-Luther-Saal

mittwochs, 14tägig 
16:30 Uhr Konfirmanden  
8. Klasse, ev. Jugendzentrum

freitags
18:30 Uhr Junge Gemeinde 
ab 8. Klasse, ev. Jugend-
zentrum

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 04. Dezember
19:30 Uhr Männerrunde, 
Pfarrhaus, Oberpfarrkirchhof

Montag, 16.12.2019
19:00 Uhr Frauengesprächs-
kreis 55+, Haus Gadenstedt

Mittwoch, 18.12.2019
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag und Frauenhilfe, APH 
»Harzfrieden« // 14:30 Uhr 
Gesellige Tänze, Luthersaal
15:00 Uhr Handarbeitskreis, 
Haus Gadenstedt

EV. JUGENDBEGEG-
NUNGSZENTRUM

Joh.-Seb.-Bach-Str. 40
joern.bischoff@arcor.de

ÖFFNUNGSZEITEN

montags 11:00 – 18:00 Uhr
dienstags 11:00 – 20:00 Uhr
mittwochs 11:00 – 20:00 Uhr
donnerstags 11:00 – 20:00 Uhr
freitags 11:00 – 18:30 Uhr 
 anschließend Junge 
 Gemeinde

ÖKUMENE – EINE KIRCHE

VERANSTALTUNGEN

Montag, 02.12.2019
18:00 Uhr Ökumenisches 
Friedensgebet, St. Sylvestri-
kirche

Dienstag, 10.12.2019
09:30 Uhr Ökumenisches 
Frauengebet, Gemeindehaus 
der Ev.Kirchl. Gemeinschaft, 
Ilsenburger Str 11

Montag, 16.12.2019
19:00 Uhr Ökumenisches 
Bibelgespräch, Katholische 
Gemeinde St. Marien,  
Sägemühlengasse

HARZER TAFEL 

Donnerstag, 05.12. / 
19.12.2019
ab 10:00 Uhr St. Sylvestri-
kirche, Seiteneingang

ÖKUMENISCHE  
WÄRMESTUBE

montags und freitags 
ab 09:00 Uhr,  
Haus Gadenstedt

KIRCHENMUSIK

www.kirchenmusik- 
wernigerode.de

REGELMÄSSIG

montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

dienstags
19:30 Uhr Kantorei,  
Luthersaal

donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor,  
Haus Gadenstedt

freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 16.01.20
16:00 Uhr Schnuppertag des 
Kinderchores mit gemeinsa-
mem Singen, Spielen, Body-
percussion, für alle interessier-
ten Kinder ab 4 Jahren und 
Eltern, Haus Gadenstedt, 
Oberpfarrkirchhof 13

Freitag, 17.01.20
17:45 Uhr Gospelprojekt zum 
Mitmachen. Weitere Probe 
am Samstag 18.01., 10:00 
– 18:00 Uhr, Auftritt am So. 
19.01. um 10:00 Uhr in der 
Sylvestrikirche. Anmeldungen 
zur aktiven Teilnahme bis 
10.1. an gospel@kirchenmu-
sik-wernigerode.de

Änderungen vorbehalten



Dacia Duster und
Dacia Sandero
Jetzt mit kostenlosen Winterkompletträdern*

Z.B. Dacia Duster Access TCe 100 2WD
schon ab

12.289,– € 
• ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent • Front- und Seitenairbags sowie Windowbags für Fahrer und Beifahrer (Beifahrerairbag
deaktivierbar) • LED-Tagfahrlicht vorne und Lichtsensor • Elektrische Servolenkung • Elektrische Fensterheber vorne
Dacia Duster TCe 100 2WD, Benzin, 74 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,4; außerorts: 4,9; kombiniert: 5,5;  CO2-Emissionen
kombiniert: 125 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Dacia Duster und Dacia Sandero: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,2 – 3,5;
CO2-Emissionen kombiniert: 145 – 90 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

SCHMATZFELDER STR. 90 • 38855 WERNIGERODE
TEL. 03943-500132 • FAX 03943-500133

*Vier kostenlose Winterkompletträder, gültig für Dacia Duster Benziner und Dacia Sandero Benziner (inkl. Stepway). Reifenformat
und Felgendesign nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und Kleingewerbetreibende, gültig bei Kaufantrag bis 31.12.2019
und Zulassung bis 31.12.2019. Abb. zeigt Sondermodell Dacia Duster Adventure und Dacia Sandero Stepway, jeweils mit
Sonderausstattung.
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Garantiert trockene Wände in Keller oder Wohnbereich
im Harz – mit 25 Jahren BKM.MANNESMANN Garantie

Zuverlässig, kompetent und preiswert – BKM.MANNESMANN im Harz

....
BKM.MANNESMANN

B a u w e r k s a b d i c h t u n g  N o r d  G m b H

DURCH Feuchtigkeit in Wänden entstehen Schimmel, Ausblü-
hungen, Salpeter und Abplatzungen, die Bausubstanz wird 
angegriffen. Besteht das Problem schon länger und bleibt unbe-
handelt, wird die Wohnqualität eingeschränkt. Gesundheitliche 
Folgen sind nicht auszuschließen. Der Wert der Immobilie wird 
dadurch nachhaltig gemindert. 

Nutzen Sie als Hausbesitzer unseren Service der kostenlosen 
Schadensanalyse. Dieser Service ist für Hausbesitzer kosten-
los, ob es anschließend zum Auftrag kommt oder nicht. 

Zentrale gebührenfreie Rufnummer 
für kostenlose Schadensanalysen:

Unsere regionalen Ansprechpartner sind 
überall vor Ort für Sie da.

Fotos vorher/nachher: typisches Schadensbild im Keller 

 0800 8 55 66 77

Garantiert trockene Wände
Hauptstraße 42 • 24969 Großenwiehe

Tel.: 0800-8 55 66 77

Schreiben Sie mir gern unter kontakt@bkm-mannesmann.de
(Bianca van Deuverden, Leiterin Schadensanalyse)

Auf diesen typischen Schadensbildern werden die Folgen 
einer defekten Horizontalsperre bzw. einer Querdurchfeuch-
tung sichtbar. Solche Schäden sollten nicht unbehandelt 
bleiben! 

Querdurchfeuchtung Ausblühungen 


